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Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

FUSSBALL

Liebe Freundinnen und Freunde des TuS Ahrbach,

100 Jahre #miteinander
Drei Jahre nach dem Ende des 1. Weltkrieges ging von 
fußballbegeisterten Jugendlichen, die sich zunächst auf 
den Wiesen in Goldhausen, Ruppach und Heiligenroth 
noch getrennt „tummelten“, die Gründung der Sportver-
eine SV Goldhausen, SV Ruppach und SV Heiligenroth im 
Jahr 1921 aus. #miteinander erweiterten die „Gründer“ 
das sportliche Angebot immer weiter, sie bündelten ihre 
Kräfte und bauten so das Fundament des heutigen TuS 
Ahrbach 1921 Ruppach-Goldhausen-Heiligenroth e.V. und 
natürlich auch des SV Heiligenroth.

Im Jubiläumsjahr ist der TuS Ahrbach mit 650 Mitglie-
der ein sehr lebendiger Breitensportverein, der seinen 
Mitgliedern die Möglichkeit anbietet, beim Tanzen & 
Turnen, beim Handball oder beim Fußball ihrer sportlichen 
Leidenschaft nachzugehen. Mit der Rasensportplatzan-
lage „Glück Auf“, dem angrenzenden Sportlerheim und 
der Turnhalle verfügt der Verein über gute Möglichkeiten. 
Die enge Kooperation und das #miteinander mit unseren 
Partnervereinen stärkt uns zusätzlich, was unter dem 
Strich dazu beiträgt, dass wir uns für die Zukunft gut 
aufgestellt sehen. 

Die Situation des Vereins heute baut auf den Leistungen 
der vielen ehrenamtlichen Vereinsmitglieder in den 100 
Jahren des Bestehens auf. Sie haben es mit ihren ganz 
unterschiedlichen Beiträgen immer wieder #miteinander 
geschafft, die Entwicklung voranzubringen, mit Rück-
schlägen umzugehen und kleine sowie große Ziele zu re-
alisieren. Hierfür möchte ich ihnen ganz herzlich danken. 
Sie sind die Vorbilder für die Generation, welche sich heu-
te #miteinander für die Sache des Vereins stark macht. 
Wir sind in der glücklichen Situation, dass wir schon über 
einen sehr langen Zeitraum und mit viel Kontinuität im 
Vorstand den Verein führen können. Ich bin sehr stolz und 
dankbar, die 100-Jahr-Feier mit so tollen Persönlichkeiten 
vorbereiten und begehen zu dürfen und begeistert über 
die Unterstützung, die wir über den Vorstand hinaus 
durch den Festausschuss erhalten. Meine Vision, den 
100. Geburtstag des TuS Ahrbach mit der ganzen Sport-
lerfamilie über Sportarten und Altersgrenzen hinweg in 
der Dorfgemeinschaft #miteinander zu einem ganz beson-
deren Erlebnis werden zu lassen, rückt näher.

Die Vereinssatzung benennt in § 2 den Zweck des Ver-
eins und damit seine Kernaufgabe mit der „Pflege und 
Förderung der Leibesübungen nach den Grundsätzen des 
Amateursports“. Was den TuS Ahrbach ausmacht geht 
weit darüber hinaus:

#miteinander für eine gute Ausbildung der Jugend  
Wir geben jedem Kind/ Jugendlichen durch qualifizierte 
Trainer und Betreuer die bestmögliche Ausbildung in 
sportlicher und sozialer Hinsicht.

#miteinander Gemeinschaft über Grenzen hinweg 
erleben  
Wir fördern den Besuch von internationalen Turnieren, 
führen regelmäßig Kinderfreizeiten durch und pflegen 
seit 40 Jahren eine Freundschaft mit den Eindse Boys aus 
den Niederlanden. 

#miteinander denen helfen, die es nicht so guthaben  
Wir machen uns stark für die Integration und führen 
Hilfsaktionen in/ für Krisengebiete und zu Gunsten von 
sozialen Zwecken durch.

#miteinander etwas auf die Beine stellen 
Jahr für Jahr führen wir mit dem Ahrbach-Cup, den 
Karnevalsveranstaltungen, dem Bodener Brinkenlauf und 
der Sportwoche Veranstaltungen durch und mobilisieren 
Teilnehmer und Helfer. Wir geben eine Vereinszeitung 
heraus. Bei der Verbesserung und der Pflege der von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Sportanlage betei-
ligen wir uns in erheblichem Umfang ehrenamtlich mit 
Eigenleistungen.

#miteinander schaffen wir etwas ganz Besonderes 
Bei unseren vielfältigen Aktivitäten wissen wir unsere 
Sponsoren an unserer Seite. Nur mit ihrer Unterstützung 
ist all dies möglich. Unser Jubiläums-Sponsoring hat ei-
nen überwältigenden Anklang gefunden. Hierfür bedanke 
ich mich ganz herzlich.

#miteinander feiern 
Im Rahmen der Sportwoche und beim Festwochenende 
feiern wir 100 Jahre TuS Ahrbach. Hierzu lade ich Euch/ 
Sie alle ganz herzlich ein. Wir haben ein tolles Programm 
zusammengestellt und werden alles dafür tun, damit 
Sie/Ihr sich/euch bei uns wohlfühlen. Die vorliegende 
Ausgabe des „Anpfiff“ ist unter der Federführung von 
Raimund Schäfer mit Beteiligung unserer vielen Teams 
entstanden und ist dem Anlass entsprechend besonders 
gut geworden, wie ich finde. Herzlichen Dank dafür und 
viel Spaß beim Lesen.

100 Jahre#miteinander

Rudolf Bauch 
Vorsitzender

grußwort
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Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

FUSSBALL

Programm Sportwoche  
08.-12. Juni 2022  
Rasensportplatz „Glück Auf“  
und Turnhalle der Grundschule  
am Ahrbach in Ruppach-Goldhausen

Mittwoch, 8. Juni 2022 
19:00 Uhr Alt-Herren-Fußball

Donnerstag, 9. Juni 2022 
18:00 Uhr Jugendfußball (D- und C-Junioren)

Freitag, 10. Juni 2022 
17:30 Uhr Mädchen- und Frauenfußball

Samstag, 11. Juni 2022 
11:00 Uhr Bambini-, F- und E-Junioren-Turniere 
12:00 Uhr AOK-Mitmach-Aktion 
12:00 Uhr Präsentation Abteilung Tanzen & Turnen 
17:00 Uhr Jugendfußball (B-Junioren)

20:00 Uhr Niederländisch-Deutscher Freundschaftsabend –  
40 Jahre Freundschaft Eindse Boys und TuS Ahrbach

Sonntag, 12. Juni 2022 
11:00 Uhr Jugendfußball  
JSG Ahrbach : Eindse Boys (A-Junioren) 
13:00 Uhr Frauenfußball  
TuS Ahrbach : Eindse Boys 
13:00 Uhr Präsentation Handball 
15:00 Uhr Präsentation Tanzen & Turnen

Kartenvorverkaufstellen  
fürs Festwochenende 
vom 22.–24. Juli 2022:
Schreibwaren Wetzlar in Montabaur und Wirges 
Bäckerei Schönberger in Ruppach-Goldhausen

Programm Festwochenende 
22.-24. Juli 2022  
Schulhof der Grundschule am Ahrbach  
in Ruppach-Goldhausen

Freitag, 22. Juli 2022 
20:00 Uhr Beatparty mit DJ Jouni (Eintritt 5,00 €)

Samstag, 23.Juli 2022 
17:00 Uhr: Alt-Herren-Fußball TuS Ahrbach : Eindse Boys

20:00 Uhr: Party-Time mit „Sidewalk Deluxe”  
Best of 80´s & 90´s (Eintritt 15,00 €)

Sonntag, 24. Juli 2022 
11:00 Uhr: Festakt mit Talk, Musik, Tanz und Ehrungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14:30 Uhr: Swing-Time mit der Big Band Boden  
(Eintritt frei)

 

23. JULI 2022
SAMSTAG
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Im Folgejahr wurden bereits die  
ersten Spiele gegen Nachbachdörfer  

ausgetragen. 

 1923  
Die Gemeinde stellte dem Verein das Gelände 

für einen Sportplatz zur Verfügung. 
 

 Ab 1926  
wurden Verbandsspiele in der Kreisklasse  

ausgetragen. 
 

 1928  
erringen der Kreisjugendmeisterschaft

Neben Fußball wurde auch Leichtathletik  
betrieben. 

 
 1930 

Ausrichten des Kreissportfestes. 
 

 1931 
erfolgte der Aufstieg in die Bezirksliga.

Wettkämpfe wurden auf einer  
Wiese ausgetragen. 

 
 1923 

stellte die Gemeinde ein Gelände zur Verfügung. 
 

  1929  
erstand man in Koblenz eine Holzhalle, die als 

Turn- und Veranstaltungshalle diente.

 Sommer 1921 
Sportverein Goldhausen  
Gründung des Sportvereins

 Sommer 1921 
Sportverein Ruppach  

Gründung des Sportvereins

TuS Ahrbach 1921 e.v.  
die erfolgsstory

4
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 1946  
Aufstieg in die Verbandsliga Westerwald-Sieg. 

 
 1948  

musste der Spielbetrieb mangels Spieler ein-
gestellt werden und wurde erst 1951 in der 

Kreisklasse wieder aufgenommen. 
 

 1953 
erfolgte der Zusammenschluss zum  

RG Heiligenroth
Ein Sportplatz wurde an der B49 gebaut,  

der 1955 eingeweiht wurde. 
 
 

 1959 
löste sich die RG wieder auf und Ruppach-Gold-
hausen begann erneut mit einem eigenständi-

gen Spielbetrieb in der zweiten Kreisklasse. 

Der Sportplatz in Goldhausen fiel dem  
Tonabbau zum Opfer und die Gemeinde  
stellte ein Gelände nahe der Volksschule  

Ruppach zur Verfügung. 
 

 1964 
konnte die Einweihung des neuen Sportplatzes 

gefeiert werden. 
 

1965 
erfolgte der Aufstieg in die 1. Kreisklasse. 

 
1969 

Die A-Jugend errang die  
Kreismeisterschaft.

 
TuS Ahrbach 

1970 entschloss man sich wegen Spielermangel 
wieder zum Zusammenschluss mit Heiligenroth – 
daraus erwuchs die Gründung des TuS Ahrbach.

 
 1971  

feierte man das 50jährige Bestehen mit Fest-
kommers, Festumzug, Fußballspielen und 

einem zünftigen Frühschoppen zum Abschluss. 
 

 1975 
Abteilung Volleyball unter der Leitung von  

Lehrer Müller gegründet. 

 SV Goldhausen-Ruppach 
Nach Ende des zweiten Weltkrieges gründete man den SV Ruppach-Goldhausen.

5
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history
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 1976 
Gründung der Damenmannschaft des TuS Ahr-
bach. Eine unglaubliche Geschichte nimmt ihren 

Lauf (ausführlich ab Seite 10).

Am Spielbetrieb 1974/75 beteiligten sich am 
Sportbetrieb: 2 Senioren-, 5 Jugendmannschaften, 

1 AlteHerren-Mannschaft, 1 Volleyball-Mann-
schaft, 2 Frauen-, 1 Herrengymnastikgruppe. 

 
 1978 

wurde die erste Karnevalssitzung in der Turnhalle 
ins Leben gerufen – in der Folge wurde die Veran-
staltungen zu einer Institution mit unterhaltsamen 

Programmen, Gesang, Büttenreden und Tänzen der 
überragenden Garde- und Showtanz-Abteilung. 

 
  1979  

wurde am Sportplatz an der Grundschule eine 
Flutlichtanlage installiert. 

Die 80iger Jahre standen beim TuS Ahrbach ganz 
im Zeichen vorbildlicher Jugendarbeit, die auch von 

vielen Erfolgen gekrönt war.

 1981/82  
konnte z.B. die A-Jugend die Meisterschaft in  

der Gruppenliga und den Aufstieg in die  
Rheinland-Liga erreichen.

 
 1981 

nahm der Verein die regelmäßige Durchführung 
von Sportwochenenden auf, in die auch ein allge-

meines Fußball-Dorfturnier eingebunden war. 
 

 1981 
wurden die Kreisklassen neu strukturiert und in 

Kreisklassen A bis D eingeteilt, die 1. Mannschaft 
spielte in der Kreisklasse C, 2. Mannschaft in der 

Kreisklasse D.
 

 Seit 1982 
besteht eine intensive Freundschaft zu den  

Eindse Boys, die mit jährlichen Begegnungen von 
Jugend-, Frauen- und Alte Herren-Mannschaften 

ständig gepflegt wird.

 1982/83 
konnte unter Detlef Tank der Aufstieg in die  

Kreisklasse B erreicht werden.
 

1985  
fiel der Startschuss zum Ahrbach-Cup in den 

Kreissporthallen in Montabaur – dieses Turnier,  
an dem meist mehr als 100 Senioren-, Frauen-,  

Jugend- und Alte Herren-Mannschaften teil-
nehmen, machte den TuS Ahrbach weit über  

die hiesigen Grenzen hinaus bekannt und  
wird auch heute noch durchgeführt.

 
1985 

Durch den Bau des Sportplatzes an der  
Vogelsanghalle in Heiligenroth kam es 1985  

zur Trennung der Mannschaften von  
Ruppach-Goldhausen und Heiligenroth.

 
 1989/90 

schloss man sich zur SG Ahrbach/Großholbach 
zusammen. 

 1992/93 
errang die 1. Mannschaft die Vizemeisterschaft in 

der Kreisklasse B, scheiterte aber in der Relegation 
an dem Aufstieg.

 
 1994/95 

Gründung der SG Ahrbach-Heiligenroth.

 1996 
feierte man eine Woche lang mit Handball- und 
Fußballspielen, einem Rockkonzert und einem 

internationalen Festabend das 75jährige Jubiläum 
des Vereins.

7
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 1997 
hatte der über 30 Jahre alte Hartplatz seine 

Schuldigkeit getan und wurde zu einem 
Rasenplatz umgebaut – auch die Außen-
anlagen und der Umkleidebereich wurden 

neugestaltet.

 1998/99 
wurde die SG um den weiteren  

Partner Girod erweitert.
Auch in den 90er Jahren wurde Jugendarbeit  
großgeschrieben und man war meist in der 
Lage, in jedem Jugendbereich mindestens 

eine Mannschaft zu stellen.
Neben dem Trainings- und Spielbetrieb 
wurden unzählige Turniere ausgerichtet 

und besucht, Kinder- und Jugendfreizeiten 
durchgeführt. Die Mannschaften etablierten 

sich auch in höherklassigen Ligen,  
Leistungsklasse, Bezirksliga, Rheinlandliga 

und Meisterschaften und Pokalsiege  
waren die logische Konsequenz.

history

8
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 2007/2008  
Die D-Jugend wurde in der Saison 2007/2008 

Kreispokalsieger und Vize-Rheinlandmeister – viele 
Spieler dieser Mannschaft sind heute immer  

noch in der ersten Mannschaft aktiv.

 2010 
startete die Kooperation mit den  

Sportfreunden Eisbachtal.

 2012/13 
wurde die B-Jugend Kreismeister und  

Kreispokalsieger.

 2013/14 
erfolgte der Aufstieg in die Bezirksliga und in  

die Rheinlandliga startete das A-Jugend- 
Kooperationsteam mit Eisbachtal. 

 
 2014/15 

A-Jugend Kooperationteam mit Eisbachtal spielte  
in der Rheinlandliga.

 
 2018  

wurde die C-Jugend Kreismeister und  
Kreispokalsieger.

 
 2019 

errang die B-Jugend der SG Ahrbach neben der 
Kreismeisterschaft auch den Kreispokal; die  

C-Mädchen gewannen den Kreispokal.
 

 2019 
B- und A-Jugend wurden Kreismeister und  

stiegen in die Bezirksliga auf.
Die gute Jugendarbeit trug Früchte und konnte  

auch in den Seniorenbereich übertragen werden.
 

 
 

 2001 
feierte die 2. Mannschaft die Meisterschaft  

in der Kreisklasse D und stieg auf.
 

 2013/14 
konnten die 1. Mannschaft den Kreispokalsieg 

A/B-Klassen erringen.
 

 2016/17 
Nach dem Aufstieg aus der Kreisliga B in die Kreisli-
ga A konnte man mit der 1. Mannschaft nach kurzer 
Zeit 2016/17 in einer überzeugenden Art und Weise 

die Meisterschaft in der Kreisliga A gewinnen und 
in die Bezirksliga Ost aufsteigen, in der man sich 

seither gut etabliert hat. 
 

Im Rheinlandpokal erreichte die SG Ahrbach in der 
Saison 2020/2021 das Viertelfinale und schlägt 

dazu drei Rheinlandligisten aus dem Wettbewerb.

 Sozialkompetenz - Integration 
Auch der humanitäre Bereich muss  

Erwähnung finden: 
 

 1992/93 
Organisation von mehreren Hilfslieferungen in  
das vom Krieg stark beeinträchtigte Kroatien. 

 
Im Rahmen des Ahrbach-Cups wird jährlich eine 

Tombola für wohltätige Zwecke durchgeführt. 
 

Im Rahmen der Flüchtlingswelle 2015/2016 hat  
der TuS Ahrbach eine vorbildliche Rolle im Rahmen 

der Integration von Flüchtlingen eingenommen. 
Regelmäßige Sportangebote für die Flüchtlinge und 

die Integration von Spielern werden  
erfolgreich umgesetzt.

9
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history

Frauenfußball beim TuS Ahrbach 
die unglaubliche geschichte

 1976 – 1985 
Der Weg zur Rheinlandmeisterschaft

>  1976 die Frauenfußballabteilung wurde ins 
Leben gerufen.

>  Detlef Tank übernahm das Training.
>  1977/78 nahm die Mannschaft, mit Spielerin-

nen aus der näheren Umgebung, den Spielbe-
trieb auf und wurde direkt Kreismeister.

>  1978/79 die Verbandsliga wurde zur neuen 
sportlichen Heimat.

>  1984/85 errang man zum ersten Mal den Titel 
Rheinlandmeister.

>  1988 konnte man neben der Rheinlandmeister-
schaft auch den Rheinlandpokal holen.

 
1986 – 1989 

TuS Ahrbach spielt um die  
Deutsche Meisterschaft

>  Auf die Meisterschaften folgten die erfolgrei-
chen DFB-Wettbewerbe.

>  1986 – unvergessen das erste Spiel gegen den 
FC Bayern München, vor 2.500 Zuschauern im 
Waldstadion Großholbach.

>  1989 scheitert man im Endspiel um die Deut-
sche Meisterschaft im Stadion in Montabaur 
am SSG Bergisch-Gladbach – die errungene 
deutsche Vizemeisterschaft wurde dennoch 
gebührend gefeiert.

>  Leistungsträgerinnen waren Torhüterin Marion 
Isbert, Libero Jutta Nardenbach und Spielführe-
rin Heike Neuroth. 

>  Im Trikot der Nationalelf errangen Marion Isbert 
und Jutta Nardenbach im gleichen Jahr die Eu-
ropameisterschaft.

 

1990 – 1991 
Aufstieg in die Frauenfußball-Bundesliga 

>  Nachdem man 1990 noch den Aufstieg in die 
neu gegründete zweigeteilte Fußball-Bundes-
liga verpasste, holte man 1991 souverän die 
Rheinland-Meisterschaft und setzte sich in der 
Aufstiegsrunde gegen die Meister aus Bayern, 
Hessen und Saarland durch und errang den 
Aufstieg.

>  In der ersten Bundesliga-Saison konnte man 
aufgrund der gewohnten Heimstärke den  
Klassenerhalt sichern.

>  Auch in den folgenden drei Spieljahren  
behauptete man sich aufgrund der bekannten 
Einsatz bereitschaft und des Kampfgeistes  
in der Klasse.

 
 1992 – 1995 

Der TuS etabliert sich  
in der höchsten Spielklasse

>  Neben der ersten Frauenfußballmannschaft 
konnte auch der Jugendfußball glänzen – im 
Mädchenfußball wurde die Rheinland-Meister-
schaft errungen.

>  Die 2. Frauenfußballmannschaft konnte 1994 
den Rheinlandpokal und die Vize-Rhein-
land-Meisterschaft erringen.

>  Bekannte Namen aus der Frauen-Natio-
nalmannschaft fanden den Weg nach Rup-
pach-Goldhausen: Melanie Lasrich, Bettina Be-
rens, Christine Francke, Heidi Mohr, Uschi Lohn 
- Jutta Nardenbach und Marion Isbert kehrten 
aus ihren Engagement in Siegen zurück.

>  Man qualifizierte sich für die Runde der letzten 
Vier, in der die Deutsche Meisterschaft zwi-
schen den beiden jeweils bestplatzierten Teams 
der Nord- und Südgruppe ausgespielt wurde.

10
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 1994  
Hallen-Cup – das Masters der Frau

>  Der DFB trug am 6. Februar 1994 erstmals den 
Hallen-Cup der Frauen aus, der ausgerichtet vom 
TuS Ahrbach in der Turnhalle Oberwerth in Koblenz 
stattfand. Dieses Sportereignis veranstaltete der 
TuS Ahrbach insgesamt dreimal.

11
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history

 1997  
Abstieg aus der höchsten Spielklasse

>  nach insgesamt 12 Jahren als Chef-Coach,  
Manager und Vereinsvorsitzender verlies  
Detlef Tank, mit dem die Erfolge im Frauen-
fußball des TuS Ahrbach untrennbar verbun-
den sind, seinen Trainerposten.

>  der neue Trainer Klaus Hahnel konnte keine 
schlagkräftige Truppe formen, so dass man 
die Qualifikation für die künftige eingleisige 
Bundesliga nicht schaffte – auch ein Trai-
nerwechsel zu Werner Muscheid verhinderte 
den Abstieg in die Regionalliga nicht.

12
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 1997 
in der Regionalliga zu Hause 

>  der Abstieg forderte einen personellen Ader-
lass, viele etablierte Spielerinnen verließen den 
Verein oder beendeten ihre Karriere.

>  1997/98 konnte man dennoch, wieder unter 
Detlef Tank als Trainer, den ersten Platz in der 
Regionalliga erreichen, scheiterte aber in der 
Bundesliga-Aufstiegsrunde.

>  Auch in der Folge mehrfache Gewinne des 
Rheinland-Pokals, z.B. 1998, 1999, 2003, 
2006, 2007, 2009, 2012,

>  und Teilnahme DFB-Pokal Hauptrunde.

>  Insgesamt wurde 7mal die Rheinlandmeister-
schaft und 12mal der Rheinland-Pokal  
gewonnen.

>  Diese erfolgreiche Phase in der Regionalliga 
wurde stark geprägt durch Volker Haas als Trai-
ner und Helmut Diefenbach als Abteilungsleiter.

 2012 
Abstieg aus der Regionalliga und Etablierung  

in der Bezirksliga.

Jahrgang 1944  
geboren in Westfalen
Fußball-Lehrer

Er hat den TuS Ahrbach über einen Zeitraum  
von 30 Jahren geprägt und bundesweit durch  
die Erfolge als Dorfverein im Frauenfußball  
bekannt gemacht. Daneben gestaltete er die  
Entwicklung im Jugendfußball nachhaltig. 
 
Neben der Trainertätigkeit 
1970   Eintritt in den TuS Ahrbach und Spieler der 

1. Mannschaft.
1976  Gründungs-Trainer der Damenmannschaft. 
1979 Jugendtrainer beim TuS Ahrbach.
1981 Seniorentrainer beim TuS Ahrbach.
1982 – 2000   
  Vorsitzender des TuS Ahrbach.

Sportliche Erfolge beim TuS Ahrbach (u.a.)
1978 Kreismeister Damen.
1979 – 1982   
   Kreismeister B- und A-Jugend, Bezirks-

meister A-Jugend, Aufstieg in die A-Ju-
gend-Rheinlandliga.

1983 Meister Kreisliga C Senioren.
1985 und 1986 
  Rheinlandmeister Damen.
1988  Rheinlandmeister und Rheinland- 

pokalsieger Damen.
1989 Deutscher Vizemeister Damen.
1991  Rheinlandmeister und Aufsteiger in die 

Bundesliga-Süd.
1991 – 1997  
  Trainer Frauen-Bundesliga.
1995 Halbfinale Deutsche Meisterschaft Damen.
1998 und 1999  
  Meister Regionalliga Südwest.

Weitere Erfolge in der Vereinsarbeit  
beim TuS Ahrbach (u.a.)
Ab 1980 
   Jährliche Organisation von Turnier- und 

Sportreisen sowie Trainingslagern  (u.a. 
USA, Kanada, Neuseeland) und Kinder- und 
Jugendfreizeiten.

Ab 1985  
  Organisation „Ahrbach-Cup“.
Ab 1992  
   Organisation von Hilfstransporten nach 

Bosnien und Rumänien.
1994 – 1996  
   Organisation DFB-Hallen-Masters der 

Frauen in Koblenz.
1997  Initiative zum Bau des Rasensportplatzes 

in Ruppach-Goldhausen durch die Ortsge-
meinde.

Detlev Tank – „der christian streich 
aus ruppach-Goldhausen”
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tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   13tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   13 17.05.22   13:1317.05.22   13:13



history

Die Geschichte der Handballabteilung  
des TuS Ahrbach – Kurzfassung

 1981 
Gründung der Abteilung Handball.

 1982 
Trainingsbeginn in der Vogelsanghalle Heiligen-

roth, ab 1982/83 Teilnahme am Spielbetrieb.
 
>  1986/87 wurden die Herren Staffelsieger und 

stiegen in die 2. Kreisklasse auf, Damen wurden 
Vize-Meister.

>  1989/90 Damen wurden Meister in der  
2. Frauenkreisklasse.

>  1993/94 Aufstieg der Damen in die Kreisliga A.
>  1995/96 Gründung einer Jugendabteilung;  

die Herren stiegen in die Kreisliga B auf.
>  1996 Damen erreichten das Achtelfinale im 

Rheinlandpokal.
>  1996 erstmals Ausrichtung „Tag des Handballs“.
>  1997 Herren erreichten das Viertelfinale im 

Rheinlandpokal, stiegen in die Kreisliga A auf 
und scheiterten am Einzug in die WHV-Pokal-
runde; männliche D-Jugend wurde Staffelsieger.

>  1998 Gründung „Förderkreis des Hand balles in 
den Ahrbachgemeinden“.

>  Viele Turniererfolge dokumentieren die erfolg-
reiche Arbeit in der Handballabteilung unter 
Abteilungsleiter Oliver Kollig.

>  2000/01 Damen erreichten den Aufstieg  
in die Bezirksliga und männliche C-Jugend  
wurde Staffelsieger.

>  2002/03 männliche B-Jugend wurde  
Vize-Bezirksmeister.

>  2004/05 Herren stiegen in die Bezirksliga auf, 
erreichten die Meisterschaft und schafften den 
Durchmarsch in die Landesliga.

>  2005/06 Herren erreichten das Achtelfinale  
im Rheinlandpokal.

>  2006 Jubiläum 25 Jahre Abteilung Handball.
>  2007/08 männliche A-Jugend wurde Meister  

in der Verbandsliga Ost.

>  2010/11 2. Mannschaft errang Vize-Meisterschaft 
in der Kreisliga Westerwald, männliche C-Jugend 
wurde Vize-Meister in der Bezirksliga Westerwald.

>  2014/15 Gründung der JSG Ahrbach/Bannberscheid.
>  2015/16 Herren schlossen sich an die  

HSG Westerwald an, weibliche C-Jugend  
wurde Dritter in der Rheinlandliga.

>  2016/2017 2. Mannschaft gewann Meister-
schaft in der Kreisklasse und stieg in die  
Bezirksliga auf.

www.evm.de
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>  2018/19 1. Mannschaft erreichte den 2. Platz in 
der Landesliga und stieg in die Verbandsliga Ost 
auf; die männliche C-Jugend gewann die Meister-
schaft in der Bezirksliga und die weibliche A-Ju-
gend wurde Vize-Meister in der Rheinlandliga.

>  2019/20 durch die Corona-Pandemie wurde die 

Spielrunde nur teilweise fortgesetzt, es gab keine 
Absteiger.
>  2020/21 corona-bedingt kam keine Spielrunde 

zustande.
>  2021/22 nach fast eineinhalb Jahren konnte 

der Spielbetrieb in der HSG mit 2 Mannschaften 
und die JSG mit 3 Mannschaften wieder aufge-
nommen werden.
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Liebe Sportfreunde.  
Liebe Gäste,

den 100. Geburtstag zu feiern ist nicht jedem 
Verein vergönnt. Im Namen der Ortsgemeinde Rup-
pach-Goldhausen gratuliere ich dem TuS Ahrbach 1921 
e. V. und seinen Mitgliedern ganz herzlich zum Ver-

einsjubiläum und übermittle zugleich die Grüße und Glückwünsche der Ratsmit-
glieder und aller Bürgerinnen und Bürger. Der TuS Ahrbach feiert zwar erst mit 
einem Jahr Verspätung, aber wir alle wissen um die schwierigen Umstände in den 
letzten zwei Jahren, aber er kann dies mit Stolz tun.

Der Blick zurück über die Jahrzehnte zeigt das Auf und Ab, aber besonders die 
gute Entwicklung, die der Sportverein genommen hat. Er hat Kriegswirren und 
Wirtschaftskrisen unbeschadet überwunden, sportliche Höhen erklommen und 
auch die einen oder anderen Tiefen erlebt. 

Für die Jubiläumsfeierlichkeiten des TuS Ahrbach hat sich der Verein das 
Motto #miteinander gegeben. 

Ohne eine gehörige Portion #miteinander kann ein Verein nicht existieren. Damit 
ist nicht nur die Gemeinschaft innerhalb des Vereins gemeint, sondern vor allen 
Dingen auch das #miteinander zwischen den anderen Ortsvereinen, der Bevölke-
rung und der Gemeinde.

Die Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen fördert im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
die einzelnen Vereine finanziell, und ich persönlich sehe hierin auch eine wert-
schätzende Anerkennung der ehrenamtlich geleisteten Arbeit und des sozialen 
Engagements. Der TuS Ahrbach verfügt heute mit seinen vielfältigen sportlichen 
Angeboten über sehr gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches und zukunftso-
rientiertes Vereinsleben. Neben König Fußball prägen zahlreiche Senioren- und 
Juniorenmannschaften der unterschiedlichsten Sparten das Gesicht des #mitei-
nander. Gerade heute ist es wichtig, dass ein Verein wie der TuS Ahrbach mit 
seinen gesellschaftlichen Aktivitäten über den eigentlichen sportlichen Zweck 
hinaus den sozialen Zusammenhalt vor Ort fördert.

Für dieses großartige Engagement bin ich wirklich dankbar und ich wünsche dem 
Vereinsvorstand und allen Vereinsmitgliedern, die in diesen vielen Jahren das Bild 
eines erfolgreichen Sportvereins geformt haben, weiterhin viel Erfolg im Sport 
und beim gelebten #miteinander.

Lasst uns nun #miteinander 100 Jahre TuS Ahrbach feiern.

Herzlichst Euer

Klaus Henkes 
Ortsbürgermeister Ruppach-Goldhausen

grußwort

UMGANG MIT DER 
CORONA-KRISE 2TE
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TOP AUFGESTELLT. 
TUS AHRBACH.

Wir investieren viel, um unseren Mitgliedern, den 
Fans und der Region auch in den nächsten Jahren 
Freude zu bereiten und Perspektiven zu bieten:
>  Aufstieg und Etablierung des Senioren- und 

Jugendfußballs in höheren Klassen
>  Erweiterung der sportlichen Angebotspalette 

(z.B. Angebot von Kursen)
>  Erweiterung der Zusammenarbeit mit den 

SG-Partnern im Senioren- und Jugendfußball
>  Durchführung von Veranstaltungen (Sportwo-

chenende, Ahrbach-Cup, Kappensitzung)
>  Fortführung des Sponsoringkonzeptes
>  Ausweitung des Finanzrahmens,  

Gewinnung neuer Einnahmen und Partner-
schaften mit neuen Unternehmen

>  Gewinnung von Jugendbetreuern, Mitarbeitern 
und Helfern

>  Belebung des außersportlichen Bereichs  
(Durchführung von Freizeiten)

>  Optimierung der Öffentlichkeitsarbeit und  
Außendarstellung des Vereins

ERFOLGE
>  Etablierte und erfolgreiche Jugendarbeit
>  Internationale Jugendbegegnungen (25 Jahre 

Freundschaft TuS Ahrbach und Eindse Boys)
>  Hervorragendes „Personal“ im Trainings- und 

Betreuungsbereich
>  Gewinnung neuer Vereins mitarbeiter
>  Die neue Webseite
>  Erweiterung der sportlichen und außer sportlichen 

Angebotspalette

 
>  Verbesserung der Situation im Frauen-,  

Senioren- und Jugendfußball
>  Erfolgreiche Durchführung von Veranstaltungen

VORSTAND

Vorsitzender  
> Rudolf Bauch 
Stellvertreter  
> Volker Wetzlar
Finanzen  
> Wolfgang Schmitt
Geschäftsführung 
>  Raimund Schäfer  

und Ralph Schmidt
Ehrenamtsbeauftragter  
> Alfred Jonas
Frauenfußball 
> Meike Röser 
Seniorenfußball  
> Peter Olbrich
Jugendfußball 
> Janik Herz 
Handball  
> Oliver Kollig
Tanzen und Turnen  
> Julija Ismajli 
Alte Herren 
> Olaf Stamm

MACH MIT! 
0160 5502383 

Rudolf Bauch
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tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   17tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   17 17.05.22   13:1317.05.22   13:13



TEAM 1 ÜBERRASCHT  
DIE KONKURRENZ

Team 1 spielt seit fünf Jahren erfolgreich in der Be-
zirksliga!

Dort hat sich das Team vom Aufsteiger zu einer festen 
Größe entwickelt. Inzwischen wird die SG vor der Sai-
son schon mal von den Mitbewerbern als Titelaspirant 
gehandelt. Das ist sicher ein bißchen zu viel des Guten. 
Aber es macht alle Verantwortlichen ein wenig stolz, 
denn daraus lässt sich auch die positive Entwicklung 
der SG Ahrbach bzw. der Mannschaft ablesen.

Was ist das Erfolgsrezept der SG? 

Trainer Niklas Wörsdörfer 

Das Verständnis fürein-
ander, die Arbeit mitei-
nander, Freundschaften 
im und um das Team, sind 
Aspekte, die seit vielen 
Jahren für eine gute At-
mosphäre rund um die 
erste Mannschaft sorgen. 

Mit dieser guten Grundlage schafft es die Mannschaft 
seit Jahren tolle Ergebnisse in der Bezirksliga zu erzie-
len. Ich arbeite sehr gerne mit den Vereinsverantwort-
lichen, Trainerkollegen und der Mannschaft zusammen 
und bin dankbar für so viele „klare Kerle“ in dieser Ge-
meinschaft.

Co-Trainer Rene Reckelkamm:

Die Mischung aus er-
fahrenen und jungen 
Spielern bilden eine 
starke Basis für den Zu-
sammenhalt im Team. 
Die Mannschaft ist mo-
tiviert, erfolgsorientiert 
und hat einen hohen 
Anspruch an sich und an 
die Leistungen im Trai-

ning und Spiel. Es macht sehr viel Spaß, gemeinsam im 
Team zu arbeiten, wir stehen füreinander ein und jeder 
wird so akzeptiert wie er ist. Der Austausch mit den 
Vereinsverantwortlichen ist offen, fair, familiär und wir 
versuchen stets, die bestmöglichen Entscheidungen 
für das Team zu treffen. 

FUSSBALL – SENIOREN I

seniorenfußball

Die Erste
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Torwarttrainer Guido Birnfeld

Ich bin stolz auf meine 
Torhüter Nils und Flo Wei-
mer. Beide haben sich toll 
entwickelt. Trainingsfleiß, 
Teamgeist und die Ak-
zeptanz des Anderen sind 
positive Eigenschaften der 
beiden Keeper. Außerdem 
möchte ich Lars Trupp und 
Matthias Metternich er-

wähnen, die ebenfalls Teil unseres Teams sind und in 
den Trainingseinheiten alles raushauen. Die Arbeit mit 
den Jungs macht mir unglaublich viel Spaß und ich bin 
stolz, ein Teil dieser Mannschaft zu sein.

Zu einer erfolgreichen Mannschaft gehört auch eine 
gute Betreuung des Teams. Insbesondere an den Spiel-
tagen müssen die Vorbereitungen routiniert und pro-
fessionell ablaufen, damit nichts die Konzentration auf 
das Match stört. Hier zeichnet sich das Trainergespann 
und besonders der Mannschafts-Betreuer Sascha Lieb 
aus, der sich im Hintergrund auch um die Versorgung in 
der Kabine kümmert. „Nebenbei“ gibt Sascha während 
des Spiels als Stadionsprecher alles.

Die erfolgreichen Trainer der letzten Jahre:

Peter Böhme  
2004–2011

Andeas Calamusa  
2011

Jens Dötsch  
2012–2015

Andreas Schmidt / Niklas Wörsdörfer  
2015

Peter Olbrich / Marco Mai / Roland Linz 
2016-2019

Niklas Wörsdörfer / Marco Mai / Guido Birnfeld  
2019-2021

Niklas Wörsdörfer / Rene Reckelkamm  
Guido Birnfeld  
2021 bis heute

Großer Markt 13  |  56410 Montabaur 
Hüter Einkaufszentrum  |  56422 Wirges 

Telefon (0 26 02) 38 14  |  info@schreibwaren-wetzlar.de

Ihr Fachgeschäft für Büro, Schule  
und Hobby seit 1975

www.schreibwaren-wetzlar.de

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander
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seniorenfußball

TEAM 2 GRATULIERT HERZLICH

Die 2. Senioren-Mannschaft der SG Ahrbach gratu-
liert dem TuS Ahrbach 1921 e. V. recht herzlich zum 
100-jährigen Vereinsjubiläum.

Die 2. Mannschaft: Wir sind ein gut funktionieren-
des Team mit Spaß am Fußball und dem Mann-
schaftserlebnis, was wir auch jedem Interessierten 
geben wollen. Neben dem sportlichen Bereich sind 
uns soziale Aspekte, wie z.B. Gemeinschaft, Gesel-
ligkeit, Vereinsleben sehr wichtig. Unsere spieleri-
schen Stärken konnten wir auf dem Platz auch in Er-
folge umsetzen und wurden 2021 Kreispokalsieger. 
Wir sind in der Kreisklasse beheimatet – das ist unse-
re Fußballwelt. Denn Kreisliga ist so ein „Da muss man 

dabei gewesen sein“-Ding. Sonntags um die Mittags-
zeit tragen wir unsere Spiele aus. Wer zu spät kommt, 
wird vom Kassenwart mit der im Strafenkatalog fest-
gelegten Buße belegt – die Sammlung kommt nach der 
Saison der Mannschaft zugute – die Abschlussfahrt 
wartet schon. Bei den vorgebrachten Entschuldigun-

gen sind dem Ideenreichtum keine Grenzen gesetzt. 
Sobald der Geruch von Franzbranntwein durch die Ka-
bine weht, weiß jeder, dass es gleich losgeht. Der Ablauf 
ist Gesetz: der Kabinen-DJ heizt mit rockiger Musik die 
Stimmung auf, die Wertsachentüte wird rumgereicht, 
die Trikotvergabe steht an. Wer selbst schon mal mit 
zu vielen Kilos auflaufen musste, weiß, dass die Num-
mernvergabe der Trikots nicht von eins bis elf, sondern 
von L bis XL erfolgt. 

Nachdem der Trainer die Mannschaft mit einer Motiva-
tionsrede eingeschworen hat, geht es raus.

Und nach dem Spiel ist es endlich so weit. Große Analy-
se an der Seitenlinie. Hier gilt der Kreisliga-Ehrenkodex: 
Wird mit Bier an der Seitenlinie angestoßen, ist vorher 
das Trikot natürlich auf links zu drehen. 

 
 

Kreisligafußball macht einfach Spaß.

FUSSBALL – SENIOREN II 

3. Halbzeit

Kreispokalsieger 2021

Die Zwote
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PROSIT TUS AHRBACH
A m Anfang stand die Gründung im Jahr 1975. 22 

Mitglieder zählte die damals als „Trimm-Dich-Club 
Alte Herren“ ins Leben gerufene Abteilung unter Vorsitz 
von Egon Herzmann.

L eidenschaft spielt bei den Alten Herren stets ein 
wichtige Rolle; sei es bei den Spielen auf dem Platz 

oder den vielen Gemeinschaftsveranstaltungen: Wan-
dertage, Oktoberfeste oder Ausflüge.

T ore sind bekanntlich das Wichtigste im Fußball - 
natürlich auch bei den Alten Herren: die Goalgetter 

der ewigen Tabelle: Frank „Schatzi“ Schreiner, Eberhard 
„Schwarzer“ Kettner und Peter Olbrich.

E insätze bei den Alten Herren werden „natür-
lich“ statistisch festgehalten: Bernd Henkes, Olaf 

Stamm und Armin Wetzlar sind die Dauerbrenner auf 
dem Platz und bringen es zusammen auf über 2000 
Einsätze!

H elferdienste und die Organisation von Vereinsver-
anstaltungen (Sportwochen, Ahrbach-Cup, Kar-

neval) sind für die Alten Herren selbstverständlich und 
sind ohne sie kaum denkbar.

E indse Boys: seit dem Jahr 2001 besteht eine „Vri-
endschap“ mit den Veteranen aus Eind. Gegensei-

tige Besuche mit dem obligatorischen „Länderspiel“ 
haben Tradition. Leider warten unsrer Freunde aus Eind 
immer noch auf den ersten Länderspielsieg!!!

R ückendeckung erhalten die Alten Herren immer 
von ihren „jungen“ Frauen.

R richtig erfolgreich sind die Alten Herren-Mann-
schaften in der Gestaltung der 3. Halbzeiten. Hier 

ging bisher noch kein einziges Spiel verloren!

E inig wurden sich die Alten Herren des TUS Ahrbach 
und des SV Heiligenroth im Jahr 2019 über einen 

Zusammenschluss beider Abteilungen für einen ge-
meinsamen Spielbetrieb. Seither gehen die Alten Her-
ren wie die Senioren- und die Jugendmannschaften als 
SG auf Punktejagd.

N atürlich wünschen die Ü35 und die Ü45-Mannschaf-
ten der Alten Herren dem TuS Ahrbach alles Gute 

zum 100-jährigen Jubiläum und für die Zukunft!

FUSSBALL – ALTE HERREN 

…auch Oldy’s

Oldy’s…

Oldy’s…

…ihre Girls

Floßfahrt
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unsere jugend. unsere zukunft.

Von Anfang an gut trainieren mit besten Trainern

Die Bambini Mannschaft heißt alle fußballinteressierten 
Kinder willkommen. Grundsatz des Bambini-Training ist, 
das Training möglichst kindgerecht und nicht nur aus-
schließlich auf Fußball fokussiert auszurichten. Es wer-
den viele Spiele und lustige Wettbewerbe eingebunden.

Interessiert? Dann bitte jetzt anmelden bei: 
Andreas Schmidt, Telefon: 0162 7704700

In schlimmsten Zeiten gemeinsam Fußball spielen

Wir alle – und auch unsere Kinder – sehen täglich die 
verstörenden Bilder des Ukraine-Krieges. Flüchtende 
Menschen haben schlimmste Erlebnisse, dort und auf 
der Flucht ertragen müssen! Umso wichtiger, dass es 
hier in Deutsch-
land Orte gibt, 
wo geflüchtete 
Kinder gut behü-
tet ankommen, 
und mit schönen 
Erlebnissen ihre 
schlimmen Erin-
nerungen für einen Moment „vergessen“ können. Die 
E-Jugend der JSG Ahrbach hat Timur herzlich aufgenom-
men und ihm einen Platz in der Fußballfamilie gegeben. 

Im Rahmen eines Freund-
schaftsspiels der E Jugend 
unserer JSG Ahrbach und 
der JSG Unterwesterwald 
Nomborn setzen die be-
freundeten Trainer Chris-
tian Diefenbach (JSG Un-
terwesterwald) und Merlin 
Bratenstein (JSG Ahrbach) 
ein Zeichen für Frieden 
und gegen den Krieg – das 
gemeinsame Gruppenbild 
beider Mannschaften be-
kräftigt diese Botschaft!

Mitmachen, Spaß haben  
und Fussball spielen

#miteinander 

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch

BAMBINIS

E-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

E1/E2

Bambinis
JSG Unterwesterwald und JSG Ahrbach mit Timur
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Erstmals mit „Neuer Kinderspielform“

Pünktlich zum Saisonwechsel am 01.07.2021 haben auch 
die alten und neuen F-Jugend Trainer das Training aufge-
nommen. Insgesamt 15 Kinder des Jahrgangs 2012 sind 
in Richtung E-Jugend entwachsen. Dafür sind stolze 25 
Kinder aus den Bambini dazugestoßen, was eine stattliche 
Zahl von 46 Kindern für das Spieljahr 2021/2022 ergibt.

Die F1 mit 11 Kindern wird 
von Kim und Marc Schaaf und 
Martin Bauer, die F2 mit 12 
Kindern von Rene Ferdinand, 
Christian Keller und Michael 
Schneider betreut und trai-
niert. Die verbliebenen 23 jun-
gen Kicker verteilen sich auf die 
F3 bis F5 und werden von Arne 
Beck, Andreas Schmidt und 
Sven Reichwein gecoacht. 

Erstmals in dieser Saison bie-
tet der Fussballkreis Wester-
wald/Wied die sog. „Neue Kin-
derspielform“ an, bei der ein 3 
gegen 3 auf zwei Tore gespielt 
wird (Spielfeldgröße: 25 x 20 
m). Jedes Team hat maximal 
zwei Einwechselspieler*in-
nen. Gespielt wird auf vier 
Mini-Tore, jede Mannschaft 
verteidigt also zwei Tore. Tore 
dürfen erst ab der Mittellinie 
(Zwei-gegen-Zwei) oder in 
einer Sechs-Meter-Schuss-

zone (Drei-gegen-Drei) erzielt werden, einen Torwart gibt 
es nicht. Nach jedem Tor wechseln beide Mannschaften 
automatisch jeweils eine*n Spieler*in. Dadurch soll das 
Fußballspielen in dieser Altersklasse kindgerechter wer-
den. Durch die kleinen Gruppen sollen die Kinder bessere 
Möglichkeiten haben, Fußball zu spielen, häufiger am Ball 
sein und dabei Spaß haben. Jedes Kind spielt mit und hat 
Aktionen am Ball. Die Kinder spielen ein Spiel, dass ihren 
Fähigkeiten und Interessen gerecht wird. Und: Die Kinder 
erlernen noch besser grundsätzliche Werte des Fußballs 
– nämlich: Fair Play, Freude am Spiel sowie Umgang mit 
Siegen und Niederlagen.

Ein besonderes Highlight war das Trainingscamp des  
VFB Stuttgart vom 29.04. bis 01.05.2022 in Heiligenroth – 

wir werden gesondert darüber berichten.

F-Jugend geht mit fünf Teams an den Start
F-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Es ist traurig, wenn die  
Menschen, die dir die  
schönsten Erinnerungen  

gegeben haben, selbst eine  
werden.

Wir denken an  
unsere verstorbenen  

Sportfreunde.
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unsere jugend. unsere zukunft.

In der neuen Saison stand für die diesjährige D-Jugend ein 
Lernprozess an, um sich an das neue Niveau bei den D-Ju-
nioren zu gewöhnen. Trainer Lorenz Hommrich legte gro-
ßen Wert auf die Vermittlung der Grundlagen und es war 
wenig überraschend, dass zuerst die positiven Ergebnisse 
ausblieben. Je länger die Saison allerdings dauerte, umso 
besser wurden die Jungs, nahmen die vorgegebenen tak-
tischen Grundlagen an und verbesserten ihre technischen 
Fertigkeiten, um künftig auch in höheren Ligen bestehen 
zu können. Mitte der ersten Saisonhälfte stieß Simon Stahl 
als Unterstützung zum Trainerstab hinzu. Das Training 
konnte nun strukturierter stattfinden und die Jungs stei-
gerten sich so sehr, dass sie den vermeintlich zu starken 
Gegner aus der Leistungsklasse, Feldkirchen, im Pokal be-
siegten. Im Vordergrund steht weiterhin der Spaß am Fuß-
ball, um eine gute Ausgangsposition für den anstehenden 
Jahrgangswechsel zu legen. Für die zweite Saisonhälfte 
setzt sich die Mannschaft das Ziel, die nächste Pokalrunde 
zu erreichen und so viele Siege wie möglich zu erringen.

Die Jugendmannschaft der C1 mit den Trainern Janik Herz, 
Daniel Ortseifen und Andreas Zerfas gratulieren zu diesem 
großartigen Jubiläum. Wer sich mit dem TUS und der dazu 
gehörigen SG bzw. JSG beschäftigt, erkennt schnell, welche 
tolle Entwicklung hier in den vergangenen Jahren stattge-
funden hat. 

Für die Mannschaft möchten wir sagen, dass die Spieler 
und Trainer hervorragende Bedingungen vorfinden, um 
ihrem Hobby und der Leidenschaft Fußball nachzugehen. 
Dies erkennt man sicher auch daran, dass wir mit der C1 
in dieser Saison die Herbstmeisterschaft in der überkreis-
lichen Bezirksliga feiern konnten. Auch nach den ersten 
beiden Spielen der Rückrunde konnte die Tabellenführung 
durch ein 4:2 gegen die JSG WällerLand Rothenbach und 
ein 5:0 in Ransbach-Baumbach verteidigt werden. 

Der Zusammenhalt in der Mannschaft und die Identifika-
tion der Spieler mit dem Verein und der Spielgemeinschaft 
sind bestens und bringen sehr viele schöne Momente für 
alle Beteiligten mit sich.

Grundlagen schaffen für  
höheres Niveau 

Gemeinsam mehr erreichen – 
eine effektive Kooperation

MACH MIT! RUF AN: 0160 5502383 
Rudolf Bauch freut sich auf Deinen Anruf und Dein Engagement beim TuS Ahrbach

D-JUNIOREN C-JUNIOREN

C1

C2D2

D1
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Die aktuelle Mannschaft ist wieder im fußballerischen All-
tag angekommen - der Trainings- und Spielbetrieb läuft 
ohne Einschränkungen auf Hochtouren. Nun gilt es, aus-
reichend Punkte zu sammeln, um auch im nächsten Jahr 
in der Bezirksliga spielen zu können. Die Verantwortlichen 
haben jetzt schon die kommende Saison 22/23 in ihren 
Planungen berücksichtigt und versuchen so die Spieler 
entsprechend vorzubereiten. Hierfür werden alle Spieler 
im Jugend-Fußball-Campus zusätzlich zum normalen Trai-
ning gefördert. Volker Schmidt von Tippelskirch und Heiko 
Hannemann versuchen durch dieses Zusatztraining die 
Lern- und Leistungsbereitschaft der Mannschaft zu stei-
gern. Die Erfolge zeigen sich schon in den Ergebnissen der 
Rückrunde. Die B-Jugend möchte diesen positiven Trend 
auch in den restlichen Spielen der Saison beibehalten und 
damit den Klassenerhalt zu sichern. In der auslaufenden 
Saison gilt es, die älteren Jahrgänge der C- und B-Jugend 
auf den bevorstehenden Alterswechsel optimal vorzube-
reiten, damit die Mannschaften nahtlos in die kommende 
Saison starten können. Das Trainerteam wünscht allen 
Spielern des Jahrgangs 2005 für die Zukunft viel Erfolg 
und heißt alle Spieler des Jahrgangs 2006 und 2007 herz-
lich Willkommen in der neuen B-Jugend 22/23. Dem TuS 
gratuliert das gesamte Team herzlich zum Runden Ge-
burtstag. 

WILLKOMMEN!

Interessierte Spieler aus den Jahrgängen 2005, 2006  
und 2007 können sich gerne uns anschließen, um auch  

weiterhin bei der JSG Ahrbach/Heiligenroth/Girod/Steine-
frenz/Staudt einen erfolgreichen und attraktiven  

Fußball bieten zu können.

Eine Mannschaft in Aufbruch 
zu neuen Aufgaben
B-JUNIOREN

B-team
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unsere jugend. unsere zukunft.

Der erste September 2021 fühlte sich für viele wie ein 
Neuanfang an, so war doch das letzte Pflichtspiel für 
die meisten vor dem Saisonabbruch am dritten Okto-
ber 2020. Fast 11 Monate waren vergangen, bis wieder 
unter Wettkampfbedingungen gespielt werden konnte, 
noch dazu im Pokal gegen einen höherklassigen Geg-
ner. Doch trotz dieser schweren Aufgabe nach 11 Mo-
naten ohne Pflichtspiel spürte man von Anfang an, dass 
alle voll motiviert waren. Mit einem starken Team- und 
Kampfgeist wurde diese schwere Aufgabe gemeistert 
und in einem hart umkämpften Spiel mit 3:2 gewonnen. 
Damit konnte der schon starke Teamgeist die großen 
Ambitionen für diese Saison stärken.

 

Jede Woche eine neue Herausforderung

Die Saison nahm Fahrt auf, eine Aufgabe jagte die 
nächste. Natürlich gab es Spiele, in denen nicht alles 
reibungslos funktionierte, doch am Ende schaffte man 
jede schwierige Aufgabe erfolgreich zu meistern. Es war 
zu sehen, dass dort ein Team von Freunden auf dem 
Platz steht, das Spaß am Fußball hat. Motivation und 
konstruktive Kritik statt Meckern, sowie das Ausbügeln 
der Fehler des anderen wurden zum zentralen 
Prinzip, sowohl im Training als auch im 
Spiel. Dieser Teamgeist auf und neben 
dem Platz war mit dafür verantwortlich, 
dass die Mannschaft bis zur Winterpause 
das einzige ungeschlagene Team der Liga 
war und man zwischenzeitlich die Tabellen-

spitze errang. Neben dem Kampf um die Meisterschaft, 
zwischenzeitlich zur eindeutigen Zielsetzung geworden, 
schaffte man es auch ins Rheinlandpokalviertelfinale, 
als einziges Team, welches nicht turnusmäßig in der 
Rheinland-/Regionalliga spielt.

 
In der Niederlage zeigt sich das wahre Gesicht

Am 17. März kamen die Buchholzer nach Heiligen-
roth. Auf dem Papier war es ein absolutes Spitzen-
spiel, dem Sieger winkte die Tabellenführung. Wo 
Spitzenspiel draufstand, war auch Spitzenspiel drin. 
Trotz eines harten Kampfes unterlagen wir am Ende 
mit 1 : 3. Die Enttäuschung war jedem ins Gesicht ge-
schrieben, hatte man das Spiel doch weitestgehend im 
Griff und viele Torchancen rausgespielt. Bis zum Ende 
wurde gekämpft und nicht aufgegeben, doch trotz-
dem folgte die erste Pflichtspielniederlage in dieser 
Saison. Doch trotz der großen Enttäuschung blieb die 
Motivation der Mannschaft hoch – es gab keine Aus-
reden, keine Schuldzuweisungen, kein Meckern. Jeder 
versuchte, selbst seine Lehren aus dem Spiel zu zie-
hen, anstatt die Verantwortung von sich weg zu schie-
ben. In guten Zeiten füreinander einzustehen ist ein-
fach, das wahre Gesicht zeigt sich in der Niederlage. 

Meisterschaft, Trier und die Herren - ein Ausblick

Für viele ist es das letzte 
Jahr in der A-Jugend. Da-
nach geht es für viele in 
den Seniorenbereich. Auch 

darauf wird schon beim Training hingearbeitet, es wird 
schon bei den Senioren mittrainiert und einige bekamen 
auch schon die Chance, in einem Testspiel der Senioren 
mitzuwirken. Natürlich ist es schade, dass es für sie das 
letzte Jahr im Jugendfußball ist, doch die Ziele sind ge-
geben und man will noch etwas gemeinsam erreichen, 
will in der Liga oben dabeibleiben und um die Meister-

schaft spielen. Das große Highlight wird das Vier-
telfinale im Rheinlandpokal gegen niemand Ge-

ringeren als Eintracht Trier. Darauf fiebert jeder 
hin und jeder will seinen Teil dazu beitragen, 
gegen Trier eine gute Rolle zu spielen. Das 

Spiel gegen den Tabellenführer der Regio-
nalliga wird für das Team eine tolle Erfah-
rung werden, der jeder Spieler mit Mut, 

Ehrgeiz und Freude entgegenfiebert.

Ein Neuanfang –  
die A-Jugend ist zurück
A-JUNIOREN

A-team

#miteinander
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unsere jugend. unsere zukunft.

JUGEND. FUSSBALL. CAMPUS

JSG Ahrbach- 
Steinefrenz- 
Staudt setzt als 
Ausbildungs-
verein Akzente! 

Die derzeitige Zusammenset-
zung der beiden Seniorenmann-
schaften der SG Ahrbach zeigt, 
dass 15 Spieler der „Ersten“ und 
gar 19 Spieler der „Zwoten“ durch 
die eigene Jugendabteilung ausgebildet wurden. Jetzt 
kommt der sehr starke Jahrgang 2003 hinzu und auch 
für die nächsten Jahre ist „frisches Blut“ für die Senioren 
in Aussicht. Das ist auf den ersten Blick schon mal ein 
starkes Statement für die eigenen Ausbildungsbemü-
hungen. Es lohnt sich aber auch einen zweiten, dritten 
Blick .... auf unsere JSG heute und in Zukunft zu richten.

 
Jugendfußball im Wandel

Die Situation im Jugendfußball unterliegt in den letzten 
Jahren einem starken Wandel, der sich in einer abneh-
menden Zahl von Jugendspielern und folglich Jugend-
mannschaften darstellt. Die Möglichkeit im Jugendbe-
reich Fußball zu spielen, konzentriert sich auf wenige 
Vereine bzw. Spielgemeinschaften. Einige Vereine bil-
den sog. Jugend-Fördervereine, mit einem Zusammen-
schluss von meist über 10 Vereinen. Die Folge ist, dass 
der Spielbetrieb auf der Kreisebene ab der D-Jugend zu-
nehmend wegbricht. Es ist wichtiger denn je, überkreis-
lich zu spielen, um einen regelmäßigen Spielbetrieb zu 
haben. Auch bei den ganz Kleinen tun sich gravierende 
Veränderungen mit der Einführung von neuen Spielfor-

men im 3:3 auf, die mehr Spaß, 
mehr Ballkontakte und weniger 
Ergebnisfußball zum Ziel haben.

 
JSG und CAMPUS organisieren sich

In den letzten Monaten haben 
die Jugendleiter in konstrukti-
ven Team-Meetings und vielen 
persönlichen Gesprächen die 
neue JSG zwischen Ahrbach und 

Staudt bzw. Steinefrenz „geschmiedet“. Damit einher 
ging die Etablierung einer klaren Organisationsstruktur 
mit dem JSG-Vorstand, der nun neben den sportlichen 
auch für die finanziellen Belange der JSG verantwortlich 
ist. Dem Thema der mannschaftsübergreifenden Aus-
bildung und bestmöglichen Förderung jedes Spielers 
hat sich der CAMPUS verschrieben. Die JSG und ihre 
Stammvereine stehen für dieses zukunftsorientierte 
Ausbildungsmodell.

 
JSG Ahrbach-Steinefrenz-Staudt: eine starke Verbindung!

Die JSG ist 2022 mit 12 Mannschaften im Spielbetrieb 
vertreten. Ab der D-Jugend spielen wir mit jeweils ei-
ner Mannschaft in der Bezirksliga. Für diese Teams 
sind 25 Trainer und Betreuer tätig. Hiervon sind 9 Trai-
ner im Besitz einer Trainerlizenz und weitere haben an 
Qualifizierungsmaßnahmen teilgenommen. Weiterhin 
sind im Jugendbereich 3 Torwarttrainer tätig. Die JSG-
Teams können in Zusammenarbeit mit Sport-Hesse auf 
eine JSG-Kollektion zurückgreifen und hierbei günstige 
Einkaufskonditionen in Anspruch nehmen. Im Cam-
pus-Training werden i.d.R. Spieler verschiedener Jahr-
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gänge zu bestimmten Themenschwerpunkten in zu-
sätzlichen Trainingseinheiten zusammengeführt. Dies 
stärkt das WIR-Gefühl innerhalb der JSG auf der Ebene 
der Spieler, aber auch bei den Trainern, die sich gegen-
seitig unterstützen und coachen. Dies möchte der CAM-
PUS künftig mit regelmäßigen Trainer-Stammtischen 
noch verstärken. 

Eine weitere Identifikationsmöglichkeit für die JSG-
Teams bieten die beiden Seniorenmannschaften der  
SG Ahrbach mit ihrem attraktiven Spiel. Die Senioren-
trainer bekennen sich sehr klar zu den Ausbildungszie-
len im Jugendbereich und unterstützen diese aktiv. Die 
„3. Halbzeit“ ist genauso wichtig. Hierzu zählen Ange-
bote im sozialen Bereich genauso wie regelmäßige Kin-
derfreizeiten und Turnier- bzw. Mannschaftstouren im 
In- und Ausland. Hier kommt auch die seit 40 Jahren be-
stehende Freundschaft zwischen dem TuS Ahrbach und 
den Eindse Boys zum Tragen.

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

 
Fazit, Ausblick und Einladung – werde Teil der JSG!

Die JSG Ahrbach-Steinefrenz-Staudt hat sich in den 
letzten Jahren eine gute Position in der sich im Wandel 
befindlichen Jugendfußball-Landschaft erarbeitet. Die 
Herausforderung besteht darin, das besondere Pro-
fil als Ausbildungsverein weiter zu verbessern und die 
anderen Stärken unserer JSG auszubauen. Hierfür be-
nötigen wir in erster Linie qualifizierte Trainer und Be-
treuer, die mit ihrer Persönlichkeit und ihrem Know-how 
in einen guten Kontakt zu den Spielern und den Eltern 
kommen und sich als „Player im Team der JSG“ verste-
hen. Die JSG-Vereine bieten Interessenten an dieser 
reizvollen Aufgabe die volle Unterstützung an, u.a. mit 
der Übernahme der Ausbildungskosten. 

 

 
WIR FREUEN UNS AUF DEINEN BESUCH IM  
CAMPUS. HIL F MIT, UNSER KONZEP T LEBENDIG 
ZU MACHEN UND DEN NACHW UCHS ZU  
FORDERN UND ZU FÖRDERN. 

DEINE ANSPRECHPAR TNER:
Rudolf Bauch:  Mobil: 0160/5502383  

rudolf@diebauchs.de
Ralph Schmidt:  Mobil:  0171 2046771 

ralph.schmidt68@t.online.de
Volker Schmidt von Tippelskirch:  
  Mobil:  0173 6892661   

volker@vps-technik.de
Heiko Hannemann:  Mobil:  0160 90985269   

hhannemann@icloud.com
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Voller Stolz gratulieren wir, die Abteilung des Frauenfuß-
balls, unserem Verein zum 100-jährigen Jubiläum. 

Zu dieser Feierlichkeit möchten wir unsere Abteilung ger-
ne vorstellen und gemeinsam mit euch durch die Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft reisen.

Die Abteilung des Frauenfußballs wurde im Jahr 1976 ge-
gründet und unsere Fußballerinnen haben Ende der 80er 
den Vize Titel im deutschen Fußball geholt. Mit Marion  
Isbert, Jutta Nardenbach, Heidi Mohr und Ursula Lohn 
stellte der Verein auch einige Nationalspielerinnen – eine 
unvergessene Zeit!

Ende der 90ziger stieg die Frauenmannschaft aus der 
Bundesliga ab. In den nächsten beiden Jahren wurde die 
Mannschaft jeweils Meister der Oberliga Südwest. In 
den Folgejahren war der Kampf um den Klassenerhalt 
prägend, den das Team leider verlor und weiterhin in der 
Rheinlandliga aktiv war. Im Jahre 2012 gelang wieder ein 
Aufstieg in die Regionalliga, die Klasse konnte jedoch 
mangels Spielerdecke nicht gehalten werden.

Diese erfolgreiche Vergangenheit machte den TuS Ahr-
bach weit über den Westerwald bekannt. Darauf sind wir 
bis heute stolz und führen die Geschichte Frauenfußball 
für den Verein weiter. Über die Jahre haben sich die Klas-
sen geändert und erweitert, da es immer mehr Damen-
mannschaften in unserer Region gibt, die sich fußballe-
risch messen.

Heute stellen wir zwei Teams und treten in der Bezirksliga 
Ost und Kreisklasse Ost II an.

Wir sind ein sympathischer verrückter Haufen von jung 
bis alt. Eine starke Gemeinschaft und Zusammenhalt 
zeichnet uns aus und hebt uns von anderen Vereinen ab. 
Die beiden Mannschaften helfen sich oftmals gegenseitig 
aus, damit alle Spiele bestritten werden können. Um sich 

Zum 100-jährigen Jubiläum gratulieren wir voller Stolz

Herzlichen Glückwunsch

frauenfußball

30
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hier bestmöglich aufzustellen, finden einige Trainings- 
und Spieleinheiten gemeinsam statt. Bei uns ist jede 
herzlich willkommen und wir freuen uns immer über neue 
Zugänge oder neue junge Spielerinnen, die aus der Jugend 
zu den Seniorinnen kommen.

Besonders macht uns unter anderem auch, dass viele er-
fahrene Spielerinnen immer noch aktiv sind oder wieder 
aktiv werden und die Jugend gut in die Mannschaft inte-
griert ist. Hier lernt jede von jeder. Unser Ziel ist es, auch 
in Zukunft beide Mannschaften stellen zu können und 
mit einem starken Kader je Team in die nächste Saison 
zu starten. Wir wollen in der oberen Tabellenhälfte mit-
spielen und die Fußballabteilung im TuS Ahrbach gut nach 
außen vertreten. 

Eine Meisterschaft oder Pokale gewinnen? Ziele sollte 
man sich setzen, um sie auch zu erreichen und wir möch-
ten an alte Erfolge anknüpfen. Wer weiß was die Zukunft 
bringt… Wir sind für alles bereit und geben niemals auf!

In diesem Sinne: Auf weitere Erfolge und ALLES GUTE  
TUS AHRBACH! Wir sind stolz ein Teil dieses Vereins zu sein!

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

#miteinander
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mädchenfußball

Zu Beginn der Saison 2021/22 war es Hauptziel, dass 
die Mädels die Lust und Freude am Fußball finden, be-
halten bzw. weiter steigern. Das ist unserer Auffassung 
nach auch gelungen, schlägt sich aber leider nicht in den 
Spielergebnissen wieder. Das liegt zum großen Teil an 
dem sehr kleinen Kader von 9 Spielerinnen, die kaum  
Alternativen und Wechsel im Spiel zulassen. Zur Zukunft 
im Bereich der B-Juniorinnen lässt sich momentan noch 
keine belastbare Aussage treffen.

Wir gratulieren dem TuS Ahrbach herzlich zum runden 
Geburtstag und wünschen Aktiven und Mitgliedern alles 
gute, vor allem Gesundheit!

Spielgemeinschaften dienen dazu, den Spiel-
betrieb aufrecht erhalten, die Spielklasse hal-
ten oder steigern zu können, kann im Negativ-
fall aber auch zur Verallgemeinerung und zum 
Verlust von Sporttreibenden führen, wenn 
der persönliche Vereinsbezug fehlt. Im Bezirk 
Ost widmen sich insgesamt 12 Vereine bzw. 
MSG-Verbünde (8) dem Mädchenfußball. Die 
Abwärtsentwicklung im Nachwuchsbereich 
des Mädchenfußballs ist eklatant. Das Ziel, 
dass jeder Fußballkreis in den 4 Altersklas-
sen eigene Staffeln anbietet, was insgesamt 
36 Staffeln wären, kann mit dem Angebot 
von 9 Staffeln bei weitem nicht erreicht wer-
den. Dabei ist der Westerwald-Wied-Kreis mit  
7 Vereinen und MSG-Verbünden noch einsame 
Spitze im Landesvergleich. Dabei wird auch 
deutlich, dass Akteure der ersten Stunde, wie 
Ellingen nur noch ein D-Juniorinnen-Team auf-
bieten, aber Hundsangen und die MSG Monta-
baur/Ahrbach alle vier Altersklassen besetzen 
können. Dabei ist im Gesamtvergleich des FVR 
eine MSG wie Montabaur/Ahrbach eigentlich 
noch in „guter Gesundheit“ zu sehen. Diese 
MSG ist entgegen aller Verschiedenheiten zu-
stande gekommen und als Schritt in die richti-
ge Richtung zu bezeichnen. Als beiden Mann-
schaften 2018/19 ihre Mädchenabteilungen 
zusammenlegten, war dies auch ein Überwin-
den von alten Rivalitäten, aber ausgestattet 
mit der Zielsetzung, gemeinsam die Zukunft 
des Mädchen- und Frauenfußballs zu sichern.

Lust auf Fussball

Mädchen- 
Spielgemein-
schaften

B-MÄDCHEN

B’ees

D’ees

E’ees

unsere jugend. uns ere zukunft.
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TuS Ahrbach bildet eine SG mit Girod und Heiligenroth 
und bietet neben dem Fußballbereich eine eigenstän-
dige Handball- und Tanz- und Turn-Abteilung an. Der 
1. FFC Montabaur hingegen ist ausschließlich für den 

Frauen- und Mädchenfußball ausgerichtet und sieht 
sich in besonderer Weise dem Leistungsprinzip ver-
pflichtet. Diese Zielrichtung prägt auch den TuS Ahr-
bach, kann er doch auf eine ruhmreiche Vergangenheit 
blicken – die Frauenmannschaft gehörte der höchsten 
deutschen Spielklasse an und stand auch im Finale um 
die Deutsche Meisterschaft. Es war die Zeit von Detlef 
Tank, der sich diesem Ziel verpflichtet sah.

Das Schwelgen in der Vergangenheit hilft aber in der 
gegenwärtigen Realität wenig weiter, sollte aber Mo-
tivation für eine zukunftsorientierte Zielrichtung sein. 
Durch gezielte Nachwuchsarbeit soll die Zukunft des 
Frauenfußballs gesichert werden. Diese ist aber für ei-
nen Verein wie den TuS Ahrbach auch ein Spagat, ver-
teilen sich doch die interessierten Sportlerinnen auf 
den Fußball, Handball und das Tanzen und Turnen. Auch 
für den 1. FFC Montabaur ist die Nachwuchssicherung 
im Mädchenfußball kein Selbstläufer, was sich beson-
ders in den C- und B-Juniorinnen-Mannschaften zeigt. 
Auch wird deutlich, dass Fußball generell für Mädchen, 
von Spitzentalenten abgesehen, nicht die langfristige 
Bindekraft hat wie bei den Junioren. Deswegen wer-
den Wege gesucht, dem entgegenzuwirken. So haben 
die Schulkooperation des 1. FFC Montabaur die Mann-
schaften der E- und D-Juniorinnen auf 36 Spielerinnen 
anwachsen lassen. Dieser Kooperationsgedanke wäre 
auch für den TuS Ahrbach mit den Grundschulen in Gi-
rod und Ruppach-Goldhausen eine Option, muss aber 
federführend betreut werden, was bei der momenta-
nen Personallage schwierig erscheint.

 

Eine weitere Option ist das Zugehen auf Migrations-
familien, was in den Altersklassen der E- und D-Juni-
orinnen zu einer 50%igen Quote führt. Dieses Engage-
ment schließt die Schul-AGs ein, die bis zu 75% aus 
Migrations-Schülerinnen bestehen, so dass Kooperati-
on eine logische Konsequenz darstellt. 

 
Der Landessportbund führt den 1. FFC Montabaur  

seit 2019 als Stützpunkt für Integration.  

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

unsere jugend. uns ere zukunft.
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Mit dem Trainer Markus Weiskopf, der in der Vergangen-
heit als Jugend- und Damenauswahltrainer im HVR fun-
gierte, selbst in Moselweiss und der früheren Spielgemein-
schaft der HSG Mülheim-Kärlich-Bassenheim bis hin zur  
2. Liga spielte, startete die HSG Westerwald in die Ver-
bandsligasaison 2021/2022.

Das Verletzungspech begleitet die HSG weiter – Torhüter 
David Münz fehlt aufgrund einer Kreuzbandverletzung 
die komplette Saison. Von der HSG Kastellaun/Simmern 
kommt mit Jascha Berg ein zusätzlicher Spielgestalter 
mit Oberligaerfahrung und der Mannschaftskapitän Tim 
Cziesla auf der Mittelposition entlasten wird. Mischa 
Dahlmann ist nach seinem Studium zur HSG für die linke 
Rückraumposition zurückgekehrt. Kreisläufer Matthias 
Baumann wird aufgrund beruflicher Verpflichtungen der 
HSG für drei Jahre fehlen. Seinen Ausfall soll Neuzugang 
Toni Rabago-Casas von den Sportfreunden Puderbach 
kompensieren. HSG-Oldie Jörg Wengenroth komplet-
tiert als Backup am Kreis das aktuelle Team, Radu Hir-
bea und Dennis Haas rücken aus der II. Mannschaft ins 
Verbandsligateam.

Nach fünf Niederlagen zum Saisonstart legte Trainer 
Markus Weiskopf sein Amt als Trainer nieder. Die Spieler 
Tim Cziesla (Trainer) und Jascha Berg (Co-Trainer) haben 
die Verantwortung für den Rest der Saison übernom-
men und das Team motiviert. Nach dem ersten Punkt-
gewinn gegen den TV Bad Ems II wartet die Mannschaft 
nun auf die nächsten Erfolgserlebnisse, um aus eigener 
Kraft den Klassenerhalt in der Verbandsliga zu errei-
chen.

Aufgrund vieler coronabedingter Spielabsagen wird sich 
die laufende Spielzeit bis in den Mai verlängern.

Leider blieben bei der Reserve in letzter Zeit die gewünsch-
ten Erfolge aus, aber es wird trotzdem weiterhin die dritte 
Halbzeit und die Gemeinschaft gepflegt. 

Wir freuen uns natürlich auf neue, ehemalige und zu-
gereiste Spieler, die die Reserve unterstützen, um da-
mit einen soliden Unterbau für das Verbandsliga Team 
bilden zu können. Den verletzten Spielern soll in der 2. 
Mannschaft der Wiedereinstieg in den Spielbetrieb er-
möglicht werden, um möglichst schnell wieder den An-
schluss zur 1. Mannschaft zu finden.

Handball – HSG Westerwald
SENIOREN I SENIOREN II

tus ahrbach handball

Großer Markt 13  |  56410 Montabaur 

Hüter Einkaufszentrum  |  56422 Wirges 

Telefon (0 26 02) 38 14  |  info@schreibwaren-wetzlar.de

Ihr Fachgeschäft für Büro, Schule  
und Hobby seit 1975

www.schreibwaren-wetzlar.de

34
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Mit großer Begeisterung dabei – Handball – unsere mE- 
Jugend absolviert eine gute Vorbereitung

Die Mannschaft der E-Jugend musste sich nach der ab-
gesagten letzten Saison zum großen Teil erst wieder 
neu zusammenfinden. Pandemiebedingt verzeichnete 
die Mannschaft  leider einige Abgänge. Die beiden Trai-
nerinnen (Andrea Jetz und Julia Behne) bereiten das mo-
tivierte Team gut auf die neue Saison vor. Mit großem 
Trainingseifer ist man auf dem besten Weg, die Mann-
schaft zu einer starken Einheit zu formen. Im jungen 
Team freuen sich alle, dass der Ball endlich wieder rollt 
und wieder aktiv Handball gespielt werden kann.

Die Mädels sind z.T. schon seit der E-Jugend mit Feuer-
eifer dabei, mussten sich in einer starken Jungenmann-
schaft behaupten (beim Handball darf bis zur D-Jugend 
gemischt gespielt werden) und wussten sich dabei 
auch gegen die Jungs in den gegnerischen Mannschaf-
ten durchzusetzen, obwohl sie sich oft nicht so schöne 
Sprüche anhören durften, die dann meistens nach dem 
Spiel revidiert wurden und so manch Einer den „Hut vor 
den Mädels zog“.

Alle, die auch später zu uns stießen, sind mit Begeiste-
rung dabei und lassen sich auch durch Corona und Ver-
letzungen nicht von ihrem Sport abbringen. Die größte 
Herausforderung aber kam dann in dieser Saison: Ohne 
ein zweites Jahr C-Jugend mussten die Mädels gleich in 
die B-Jugend und spielen nun in der Rheinlandliga. Trotz 
guter Leistungen hat sich leider noch kein Erfolgserleb-
nis eingestellt. Aber zu keiner Zeit verließ sie der Mut, 
niemand gab auf und alle sind noch immer mit viel Ein-
satz dabei. Warum ist das so?

Fragen an die Mädels und die Trainerinnen, was ihnen 
dieser großartige Sport bedeutet:

Se. Q.: Ich spiele seit ungefähr 5 Jahren Handball.  
Davor habe ich noch nie Handball gespielt und jetzt kann 
ich nicht mehr aufhören, es ist immer wieder aufs Neue 

ein tolles Gefühl auf dem Feld zu stehen!

Su. Q.: Ich spiele ebenfalls seit fast 5 Jahren Handball. 
Nur durch Zufall kam ich eigentlich dazu, im Nachhinein 

konnte mir kein besserer Zufall passieren!

Die gemischte D-Jugend der JSG Ahrbach/Bannber-
scheid gratuliert mit einem besonderen Foto zum Run-
den Geburtstag und wünscht dem TuS Ahrbach für die 
nächsten 100 Jahre: Viele erfolgreiche Sportmomente, 
glückliche große und kleine Mitglieder, tolle Events und 
Veranstaltungen, volle Kassen und engagierte Helfer!

Wir freuen uns über jeden, der mit uns Handball  
spielen möchte. Ihr seid Jahrgang 2011-2008?  

Dann kommt vorbei und trainiert mit uns!

E-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

JSG AHRBACH/BANNBERSCHEID – WB-JUGEND

D-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander
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tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   35tus_anpfiff-jubiläums-magazin_2022_rz.indd   35 17.05.22   13:1317.05.22   13:13



Hannah: Begonnen mit 14, jetzt bin ich 17, ich spiele 
Handball, weil das einfach der perfekte Ausgleich zum 

Alltag ist und man beim Spiel alles andere vergisst!

Lena: Mit 9 Jahren wurde ich mit dem Handball-Virus 
infiziert und bin seit 6 Jahren immer dabei, wenn es um 

Handball geht. Ich kann mir nicht vorstellen,  
etwas anderes zu machen, weil es keinen besseren 

Teamsport gibt. ACHTUNG…Ansteckungsgefahr!

Luna: Ich bin seit ca. zwei Jahren dabei, die Mannschaft 
hatte keinen Torwart und ich kein Hobby, ich habe es 

ausprobiert und habe sehr viel Spaß dabei!

M.M.: Seit ich 9 Jahre alt bin spiele ich Handball.  
Das aufregende Spiel und Training hat mich schon  

immer begeistert, weil der Sport nicht so ladylike ist.  
Wenn ich keine Action bräuchte, würde ich auch  

zum Ballett gehen!

L.K.: Ich bin seit zwei Jahren in der Mannschaft dabei  
und meine Rolle im Spiel ist außen-ordentlich!

K.N.: Ich spiele erst seit einem halben Jahr Handball, und 
es ist eine tolle Abwechslung zu anderen Sportarten. 
Mein Motto für das kommende Jahr: Am Ball bleiben! 

J.H.: Ich bin mit 9 Jahren, dank einer alten Kindergarten-
freundin vom Ballett zum Handball gewechselt. Krasser 

hätte der Unterschied nicht sein können. Jetzt bin ich seit 
sechs Jahren dabei und habe es keinen Tag bereut!

Hannah: Ich spiele seit ca. 8 Jahren Handball,  
da es einfach sehr viel Spaß macht und eine Pause  

vom Schulalltag ist!

Y. C.: Ich spiele seit 2019 Handball und finde diesen  
Sport super, weil ich mich so richtig auspowern kann. 
Außerdem braucht man Disziplin, deshalb spiele ich 

Handball und keinen Fußball!

F.S.: Ich spiele seit 1 ½ Jahren Handball, zuvor habe ich  
7 Jahre Karate gemacht und war schon immer an Hand-

ball interessiert. Dank einer Mitspielerin bin ich  
dann zum Handball gekommen!

M. v. T.: Ich spiele jetzt seit fast 5 Jahren Handball und es 
macht riesen Spaß. Leider musste ich diese Saison durch 
eine Verletzung lange ausfallen, was für mich ein großer 

Schock war. Jedoch geht es für mich bald wieder los, 
worauf ich mich sehr freue, ebenso freue ich mich auf 

meine Mannschaft und gemeinsam Spiele zu gewinnen!

Marita: Zum Handball kam ich mit 15, seit 46 Jahren bin 
ich dem Handball verschrieben, weil Handball einfach 

süchtig macht. 24 Jahre habe ich in verschiedenen Ver-
einen selbst gespielt, und trainiere seit 37 Jahren junge 
Menschen, weil es einfach toll ist, die Begeisterung für 

diese besondere Sportart weiter zu geben!

Isabell: 2001 begann ich meine Handballkarriere in mei-
ner alten Heimat Sachsen-Anhalt durch meinen Vater, 

bis zu meinem Umzug 2013 in den Westerwald bestand 
meine Freizeitgestaltung nur aus aktivem Handball  

spielen. Mit dem Umzug hierher habe ich dann angefan-
gen, mein Können an die nächsten Generationen weiter-
zugeben. Aber das Kribbeln war so groß, dass ich doch 

wieder aktiv angefangen habe.  
Einmal Handball immer Handball! 

Y. K.: Ich bin Mutter, Spielertaxi, Ballmädchen und  
immer zur ersten Hilfe bereit. Seitdem meine  

Tochter Handball spielt (2016/17), bin ich auch  
Handball-infiziert und „positiv getestet“!

tus ahrbach handball
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Gänseblümchen
STUDIO FÜR KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Britta Bauch · Zertifizierte kosmetische Fußpflegerin 

Schäfergasse 3 · 56412 Ruppach-Goldhausen  
Telefon 0 26 02 80 644 · Mobil 0160 94445894  
E-Mail: britta@gaensebluemchen-fusspflege.de 

www.gaensebluemchen-fusspflege.de

10% Preisnachlass 

für Vereinsmitglie-

der

Wollt ihr auch so aussehen wie er? 

Dann kommt zu uns! Das Training mag zwar hart sein, 
aber es zahlt sich aus. Wir trainieren zweimal die Woche, 
Montag und Donnerstag jeweils von 19 bis 21 Uhr. Spaß 
ist immer mal wieder auch dabei – aber ohne Fleiß kein 
Preis. Das einzige was ihr braucht ist Motivation. Der 
Rest kommt praktisch von allein. Wir freuen uns über 
neue Mitspieler.  Dem TuS Ahrbach wünschen wir weitere  
101 Jahre Erfolg im Sport!

In der fünften Jahreszeit 
feiern die Handballer  

Kinderkarneval
Bereits seit 1996 führt die Handballabteilung ihren alljähr-
lichen Kinderkarneval in der Turnhalle in Ruppach-Gold-
hausen durch, mit ständig steigender Resonanz. Leider 
musste diese Veranstaltung, bedingt durch die Coron-
akrise und den Umbau der Turnhalle, in den letzten bei-
den Jahren ausfallen. Die letzte Veranstaltung 2020 war 
Dank der teilnehmenden Gruppen der Tanzabteilung des 
TuS Ahrbach, sowie der Tanzgruppen aus Wirges und 
Siershahn wieder ein großer Erfolg und man konnte dabei 
auch auf die 25. Auflage zurückblicken.

JSG AHRBACH/BANNBERSCHEID – MB-JUGEND

37
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Zum 20jährigen Jubiläum 2018 
ziehen die Wake Uppers folgende 
Zwischenbilanz:

>  Begonnen hatte alles 1998, als 10 Mädchen und 
Ihre Trainerin die Idee hatten, neben einem Garde-
tanz auch einen Showtanz einzustudieren.

>  Es wurden 20 fantastische Showtänze einstudiert 
und präsentiert – von Cheerleaders 1999, über 
Matrosen 2005, Cats 2009 bis zu Harlekins 2018 
– zwischenzeitlich sind zwei zusätzliche Tänze 
hinzugekommen – 2020 Afrika, ehe Corona nach 
Fassenacht 2020 erst mal einen allgemeinen Stop 
verfügte.

>  Für Einmärsche und Tänze wurden 62 Lieder ton-
technisch verarbeitet.

>  Es waren nahezu 60 Tänzerinnen und Tänzer über 
unterschiedlich lange Zeiträume aktiv. Dazu ka-
men noch die Alten Herren, die in 3 Kampagnen als 
Bayerische Burschen, Kosaken und geheimnisvolle 
Traumtänzer aus dem Morgenland unterstützten.

>  Tausende Besucher aus Ruppach-Goldhausen und 
der näheren und weiteren Umgebung ließen sich 
begeistern.

tanzen

dance
dance
dance

Wake-Uppers

38
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>  Bei verschiedenen Turnieren wurden  
erste Plätze belegt.

>  Über den ganzen Zeitraum liegt die  
Verantwortung bei Trainerin Petra Stumpf.

>  Seit über 20 Jahren werden unzählige Trainings-
stunden montags abends und/oder jetzt samstags 
morgens investiert. Dabei flossen und fließen  
unzählige Liter Schweiß.

>  Auch Corona ließ unsere Trainingsaktivitäten nicht 
ermüden – mit einem Videotraining hielt man sich 
fit, bis man wieder zusammen in Präsenz trainieren 
durfte (hingegen die Auftritte fehlten) – der Umbau 
der Turnhalle wurde durch Trainingseinheiten im 
Freien kompensiert.

>  Über den ganzen Zeitraum bliebt die Zielsetzung  
unverändert: das Publikum immer wieder neu 
begeistern und dabei selbst viel Spaß zu haben.

 
Die Wake Uppers gratulieren dem  

TuS Ahrbach herzlich zum 100jährigen  
Jubiläum! „Dance, dance, dance“ – wir 

werden euch tatkräftig unterstützen und die 
Jubiliäumsfeierlichkeiten begleiten.

GRUSSWORT 

100 Jahre „Turn- und Sportverein 1921 Ahr-
bach-Ruppach-Goldhausen-Heiligenroth e.V.“ - das 
ist wahrlich ein stolzes Jubiläum. Im Namen des 
Westerwaldkreises, aber auch persönlich gratu-
liere ich dem 100 Jahre alten, aber bis heute jung 
gebliebenen Verein herzlich zu seinem stolzen Jubi-
läum sowie zu seinem erfolgreichen Wirken.

Wie lange 100 Jahre dauern, wird einem erst be-
wusst, wenn man die einzelnen Zeitabschnitte für 
sich betrachtet. Es hat sich in dieser Zeit sehr viel 
verändert, die Menschen, und deren Gewohnheiten 
und auch das Sportangebot, welches dieser Verein 
in den Jahren gemacht hat und macht, hat sich ver-
ändert und den Bedürfnissen seiner Mitglieder an-
gepasst. 

Allen, die mit ihrem Engagement in den vergange-
nen Jahren und Jahrzehnten am Erfolg des TuS 1921 
Ahrbach-Ruppach-Goldhausen-Heiligenroth eV. 
mitgewirkt haben, gilt mein herzlicher Dank und 
meine Anerkennung. Dem Verein, seinen Mitglie-
dern und Unterstützern sowie allen Gästen wün-
sche ich unvergessliche Jubiläumsfeierlichkeiten, 
die leider erst in diesem Jahr aus bekannten Grün-
den stattfinden können. 

In diesem Sinne wünsche ich dem Turn- und 
Sportverein 1921 Ahrbach-Ruppach Goldhausen-
Heiligenroth eV. für die Zukunft alles Gute, viel Er-
folg und weiterhin viel Vergnügen beim gemeinsa-
men Sporttreiben.

Achim Schwickert, Landrat

Wake-Uppers
Jahre 

T U S  A H R B A C H
#miteinander

39
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gymnastikgruppe

Seit über 20 Jahren trainieren die 
Mitglieder des Tus Ahrbach und des 
Skiclubs gemeinsam und bilden die 
Gymnastikgruppe Ruppach-Gold-
hausen. Wir bieten ein modernes 

Ganzkörpertraining bestehend aus 
Kraft-Faszien-Yoga und Pilates Ele-
menten. Die Schnappschüsse zeigen 

einige Übungen – für den kraftvollen, 
gesunden Körper im Gleichgewicht.

Wenn es euch gefällt, steht ihr  
sicherlich bald mit uns gemeinsam 

„auf der Matte“.

Immer donnerstags 19:30 in der 
Sporthalle Ruppach-Goldhausen 
unter Leitung von Ruth Bisping. 
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bodener tanzgruppe

Wo wollen wir hin?  
Zurück auf die Bühne!  

Gude!  Wir sind Rebecca und Johanna aus Boden. Wir 
sind jung und kreativ, dynamisch und voller Energie 
beim Trainieren dabei. Dass die letzten Jahre nicht so 

einfach waren, ist wahrscheinlich 
jedem klar, aber genau das motiviert 
uns noch mehr für die kommenden 
Karnevalsaisons. Insgesamt ha-
ben wir zwei Tanzgruppen, die dem 
TuS Ahrbach angehören. Johanna 
trainiert die ganz Kleinen seit 2019, 
Rebecca die Jugendlichen seit 2020.

Unsere ganz Kleinen sind auch unter dem Namen 
„Little Bodener Beat Dancer‘‘ bekannt. Die Mäuse 
sind zwischen 6 und 11 Jahre alt. Wir haben uns in 
dieser Saison für das Thema „Die wunderbare Welt der 
Schmetterlinge“ entschieden. Zugegeben, am Anfang 
dachten wir, es wird etwas schwer diese Rasselbande 
unter Kontrolle zu bringen, aber mittlerweile hat sich 
herausgestellt, dass sich Süßigkeiten als Belohnung 
zum guten Training echt lohnen. Auch noch etwas hat 
sich gezeigt, wenn es mal zu laut wird, reicht die gute 
alte Trillerpfeife aus, um Ruhe in die Gruppe zu brin-
gen. Die Kleinen schaffen es immer wieder, motiviert 
beim Training zu bleiben und sich vor allem ins Herz der 
Trainerin zu schlängeln. Hier zeigt sich, dass die Gruppe, 
wie auch wir, zurück auf die Bühne möchte. Zusätzlich 
erwähnen sollte man, dass den Mädels oft nichts zuge-
traut wird, weil sie noch so jung sind, aber sie beweisen 
immer wieder gekonnt das Gegenteil. Da wir immer 
fest an sie glauben, schaffen unsere Tanzmäuse es erst 
recht, und das macht uns verdammt Stolz! 

Unsere Älteren sind die „Bodener Beat Dancer“. 
Diese sind zurzeit zwischen 11 und 17 Jahre alt. Dieses 
Jahr tanzen wir den „Kampf der Gladiatoren“. Diese 
Mädels trainieren längere und anspruchsvollere Tänze, 
welche auch mit Hebefiguren in Verbindung kommen. 
Spaß steht aber an erster Stelle! Sie sind eine liebens-
werte und verrückte Gruppe, welche aber auch mal ein 
wenig zickig sein können. Als Teenagerinnen können 
wir natürlich ein Lied davon singen. Können aber auch 
gerade deshalb umso besser damit umgehen. Unser 
Ziel ist es, mit anderen Tanzgruppen auf Turniere zu 
gehen und zu zeigen, dass sich unser Training auch 
auszahlt! Insgesamt lässt sich sagen, dass dieser 
chaotische Haufen, inklusive wir Trainer, sich nicht als 
perfekt beschreiben lassen, dafür aber als energiege-
laden, natürlich und liebenswert. Wir als Trainerinnen 
sind motiviert, diese tollen Menschen auf ihrem weite-
ren Weg zu begleiten und sie auch mit weiteren tollen 
Tanz-Themen in Szene zu setzen. Wir freuen uns auf 
viele weitere Jahre! In diesem Sinne: Wo wollen wir hin? 

 

Du willst mit uns auf die Bühne? 
Das ist ganz einfach!

 
Melde Dich jetzt bei:

johanna@drath-home.de 
oder 

rebecca.sabel2005@gmail.com
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tanzen & turnen

Die Turnabteilung wurde be-
reits vor 20 Jahren gegründet. 
Nachdem bereits einige Jahre 
zuvor eine Gardegruppe des TuS 
Ahrbach entstand, formierte 
sich eine Turngruppe zunächst 
unter der Leitung von Ines Herz-
mann (jetzt Thillmann), später 
Alexandra Szary (jetzt Langen-
stein), Maria Linden und Julija 
Schmalz (jetzt Ismajli).
 
Bald äußerten die kleinen Mädchen im 
Alter von 4–6 Jahren den Wunsch, auch 
einmal einen Tanz zur Fastnacht ein-
zustudieren. Seitdem ist die Turn-  und 
Tanzabteilung stetig gewachsen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Begeisterung kommen Mädchen und Jungen zum 
Turnen, Toben und Spielen in die Turnhalle. Nicht zu 
vergessen sind die Teilnahmen an den Kreisjugendturn-
wettbewerben, die den Kindern große Freude bereiten, 
auch mal ihre Leistungen zu messen und ihren Eltern 
und Geschwistern ihr Können zu präsentieren.  Viele 
Mädchen, die im Kindergartenalter beim TuS Ahrbach 
turnten, sind dem Verein bis heute treu geblieben und 
tanzen jetzt bei unseren Wake-uppern.  

Einige Turnerinnen und insbesondere ein Turner :-) sind 
sehr in der Vereinsnachwuchsarbeit engagiert. So haben 
derzeit Leonard Voigt, Mara Klockner, Lenja Andreas 
und Alexandra Schlak eine Übungsleiterassistentenaus-
bildung erfolgreich absolviert und helfen tatkräftig bei 
den Turnstunden mit, mit der Zielsetzung, auch selbst 
eine Kinderturngruppe übernehmen zu können.

 
Wir, von der Turnabteilung wünschen uns,  

nach den erschwerten Jahren der Pandemie,  
viele fröhliche, aktive und turnbegeisterte Kinder,  

die gerne in unsere Turnhalle zum Turnen und  
Lachen und Spaßhaben kommen!
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JUBILÄUMS-GRUSSBOTSCHAFT 

100 Jahre Turn- und Sportverein 1921 Ahrbach-Rup-
pach-Goldhausen-Heiligenroth: Eine starke Gemein-
schaft, die im Laufe der Jahre zusammengewachsen 
ist und auch in schwierigen Zeiten zusammenhält. 
Ein engagiertes Ehrenamt, zufriedene Mitglieder, gut 
ausgebildete Übungsleiter*innen und eine großartige 
Jugendarbeit! Dass dies so bleibt, wünsche ich Ihrem 
Verein von ganzem Herzen auch für die nächsten 100 
Jahre.

Ihre  
Monika Sauer  
Präsidentin des Sportbundes Rheinland

GRUSSWORT 

„100 + 1 Jahr“ Turn- und Sportverein 1921 Ahrbach-Rup-
pach-Goldhausen-Heiligenroth e.V.“ – mit Stolz kann 
der Verein auf eine lange und erfolgreiche Geschichte 
zurückblicken. Ich nehme diesen besonderen Ehrentag 
sehr gerne zum Anlass, im Namen der Verbandsgemein-
de Montabaur und auch persönlich herzliche Glückwün-
sche zu übermitteln. 101 Jahre sind nicht nur ein guter 
Grund, die Vergangenheit Revue passieren zu lassen 
und sich auf die Zukunft zu freuen, sondern auch ein 

schöner Anlass, dieses Jubiläum dankbar und gebührend 
zu feiern. In seiner langen Vereinsgeschichte hat der TuS 
Ahrbach grundlegende gesellschaftliche Wandlungen in 
der Geschichte der Gemeinden Ruppach und Goldhau-
sen, der späteren Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen 
sowie Heiligenroth mit vollzogen, sportliche Entwick-
lungen mitgestaltet und das Freizeitleben maßgeblich 
geprägt. Der TUS Ahrbach ist mehr als ein Sportverein 
– er steht für Heimat und stellt für viele Menschen einen 
wichtigen Teil ihrer Lebensqualität dar. Das zeigt, wel-
ches Gewicht der Verein im Leben der Gemeinde hat und 
wie attraktiv seine Angebote für Jung und Alt sind. Sport 
ist heute mehr denn je eine gesellschaftliche Aufgabe.

Die große Vielfalt an sportlichen Aktivitäten für Jung und 
Alt, die erfolgreiche Nachwuchsarbeit sowie die abtei-
lungsübergreifenden Veranstaltungen erfordern viel 
ehrenamtlichen Einsatz und ein sehr großes Engage-
ment. Allen freiwilligen Helfern, den Übungsleitern und 
den im Vorstand tätigen Vereinsmitgliedern danke ich 
sehr herzlich für ihre unermüdliche Einsatzbereitschaft 
und ihre langjährige Verbundenheit mit dem Turn- und 
Sportverein.

Der Rückblick aus Anlass des Jubiläums bestätigt den 
Verantwortlichen des Vereins, dass ihr Engagement au-
ßerordentlich erfolgreich war und ist. Die überaus po-
sitive Vereinsbilanz ist dabei sicherlich gleichzeitig ein 
enormer Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiter zu 
verfolgen.

In diesem Sinne wünsche ich dem Turn- und Sportverein 
1921 Ahrbach-Ruppach-Goldhausen-Heiligenroth e.V. 
eine gute Zukunft, allen Mitgliedern weiterhin viel Spaß 
und Freude am gemeinschaftlichen Sporterlebnis, beim 
geselligen Miteinander sowie bei der breit gefächerten 
Vereinsarbeit.

Hans Ulrich Richter-Hopprich 
Verbandsbürgermeister
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Mit der Durchführung eines Frauen-Fußball-Turniers  
im Januar 1985 fiel in der Kreissporthallte Montabaur 
der Startschuss zu einer Turnierform, die in den Folge-
jahren zu einem Riesenerfolg wurde und eine Dimensi-
on einnahm, die damals kaum vorstellbar war. 

Das Turnier, das Detlef Tank, „dem „Macher“ beim TuS 
Ahrbach, ins Leben rief, wurde  wurde in den Folgejahren 
um den Jugendfußball erweitert, der beim TuS schon im-
mer besonders im Fokus stand. Es dauerte bis 1992, bis 
das Turnier in der heute noch aktuellen Form als kombi-
niertes Jugend- und Seniorenturnier durchgeführt wurde. 
Die Intension des Turniers, die auch heute noch Geltung 
hat, war, dass eine möglichst breite Teilnahme von 
Mannschaften gewährleistet werden sollte. So kommt es 
sowohl im Jugend- als auch im Seniorenbereich zu der in-
teressanten Konstellation, dass Kreisligisten mit wesent-
lichen höherklassischen Mannschaften duellieren. 

Das wird durch eine allgemeine Ausschreibung des 
Turniers erreicht.  Die Teilnehmerzahl der Mannschaf-
ten erfuhr eine kontinuierliche Steigerung, von 12 
Frauenmannschaften 1985, 1991 mit 70 Jugendmann-
schaften, 2002 wurde erstmals mit 102 Mannschaften 
die 100er Grenze überschritten und erreichte 2009 mit 
sagenhaften 142 Mannschaften die Grenze des an drei 
Tagen turniermäßig machbaren. In den letzten Jah-
ren hat sich die Teilnehmerzahl auf die Anzahl von ca. 
100 Mannschaften eingependelt, davon ca. die Hälfte 
Jugendmannschaften und die Hälfte Erwachsenen-
mannschaften aus den Bereichen des Frauen-, Senio-
ren- und AlteHerren-Fußball. 

ahrbach-cup

AHRBACH-CUP – eine Marke für sich.
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Die Durchführung eines Turniers in dieser Größenord-
nung, zeitgleich ausgetragen in den zwei Kreissporthal-
len in Montabaur, verlangt den Einsatz unzähliger Stun-
den ehrenamtlichen Engagements, angefangen von der 
Ausschreibung und Spielplanerstellung durch Raimund 
Schäfer, der seit langen Jahren die Turnierleitung 
übernimmt, bis hin zur Vorbereitung der Infrastruktur, 
der Versorgung und Durchführung der Veranstaltung. 
Hier ist nicht nur das gesamte Vorstandsteam um den 
Vorsitzenden Rudolf Bauch eingebunden, sondern 
insbesondere bei Aufbau, Abbau und Betreuung in den 
drei Tagen wird jede Hand aus dem Bereich der Trainer, 
Betreuer, Eltern und Partner der Aktiven benötigt. Ein 
solches Turnier beginnt nicht mit dem Hallenaufbau. Im 
Vorfeld muss eine Turnierausschreibung durchgeführt, 
die Anmeldungen entgegengenommen, die Spielpläne 
erstellt werden, die i.d.R. oftmals bis zu den letzten Mi-
nuten vor dem Turnier „leben“, finden doch noch Nach-
meldungen statt oder es müssen kurzfristige Absagen 
entgegen genommen werden. Eine wahrhaft giganti-
sche Anstrengung, die trotz jahrelanger Erfahrungen 
der Verantwortlichen jedes Jahr wieder eine neue 
Herausforderung darstellt. Dies wurde aber scheinbar 

immer gut gemeistert, sonst wäre das Turnier nicht zu 
dieser Erfolgsgeschichte geworden. 

Zu erwähnen ist noch, dass von Anfang an der Ahr-
bach-Cup nicht nur unter sportlichen Gesichtspunkten 
durchgeführt wurde, sondern er ist auch ein Ort der 
Begegnung, die Fußballinteressierten treffen sich zu 
Beginn eines Jahres, können sich austauschen und  in der 
so wichtigen „dritten Halbzeit“ ein gemeinsames „Bier“ 
trinken. Der Ahrbach-Cup ist darüber hinaus untrenn-
bar mit dem sozialen Engagement verbunden. In jedem 
Jahr wird eine Tombola durchgeführt, deren Preise von 
unterstützenden Sponsoren zur Verfügung gestellt 
werden und deren Erlös sozialen Zwecken zugeführt 
wird. Viele soziale Maßnahmen, die in den vergangenen 
Jahren unterstützt wurden, sind das beste Beispiel für die 
gelungene Kombination von sportlichem und sozialem 
Engagement.

#miteinander

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander
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GRUSSWORT

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde!

Zum Höhepunkt der bisherigen Vereinsgeschichte, dem 
100-jährigen Bestehen des TUS Ahrbach, übermittle ich 
namens des Kreisvorstandes des Fußballkreises WW/
Wied die herzlichsten Glückwünsche.

Deutschland ist das Land des Fußball- und des Brei-
tensports. Für Jung und Alt ist es äußerst attraktiv, was die 
Sportvereine bieten: Gute Organisation, sportliche Heraus-
forderungen, echte Gemeinschaft und fast so etwas wie 
ein zweites Zuhause. Dahinter steht aber auch unglaublich 
viel ehrenamtliche Arbeit und Verantwortung, ob als Be-
treuer, Trainer oder auch als Fahrer, was nicht so sehr in 
den Mittelpunkt der Öffentlichkeit rückt, aber enorm wich-
tig ist. Gerade die hervorragende Jugendarbeit in unseren 
Sportvereinen ist eine enorme Leistung und ein Pfeiler in 
unserer Gesellschaft. Das Mitwirken in der sportlichen Ge-
meinschaft bildet eine große Bereicherung des Lebens.

Der TUS Ahrbach bietet für alle ein attraktives und vielseiti-
ges Angebot. Gerade in unserer technisch orientierten Welt 
ist die Bewegung für die Gesundheit der Menschen sehr 
wichtig. Dieses Angebot ist nur durch das großartige ehren-
amtliche Engagement aller Vereinsmitglieder möglich.

Es ist mir deshalb ein großes Anliegen, dem Vorstand und 
allen, die sich für den TUS Ahrbach engagieren, meinen 
herzlichen Dank und Anerkennung auszusprechen. Ich 
wünsche dem Verein eine erfolgreiche Zukunft und für die 
vor ihm liegenden Herausforderungen der nächsten Jahre 
viel Erfolg.

Mike Leibauer 
Kreisvorsitzender Fußballkreis WW/Wied

 

#freundschaft #vriendschap

Herzliche Grüße aus den Niederlanden im Namen des Vorstands, der Mitglieder und 
 aller Sympathisanten von Eindse Boys
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LIEBE SPORTFREUNDE DES TUS AHRBACH

Auf diesem Weg möchten wir TUS Ahrbach im Namen 
des Vorstands, der Mitglieder und aller Sympathisanten 
der Eindse Boys herzlich gratulieren zum 100-jährigen 
Jubiläum. Wir sind unglaublich glücklich und stolz, dass 
wir als Eindse Boys seit 40 Jahren Teil der 100-jährigen 
Geschichte von TUS Ahrbach sind. Eine Zeit, auf die wir 
bei Eindse Boys mit großer Freude zurückblicken und 
aus der wir schlussfolgern können, dass sie uns viel 
gebracht hat.

Was 1982 mit einem Spiel bei einem A-Jugend-Turnier 
im nahe gelegenen Oberwesel begann, hat sich zu ei-
nem jährlichen Treffen verschiedener Sektionen beider 
Verbände entwickelt. Von da an wurden die Kontakte 
immer intensiver und aktuell findet ein Austausch zwi-
schen allen Abteilungen beider Verbände statt. Von der 
Jugendabteilung über die Veteranen/Alten Herren, die 
Damen und Herren bis hin zur Verwaltungsebene. Dies 
geschieht auf eine sehr herzliche und freundliche Art 
und basiert auf einem soliden Fundament.

Eindse Boys strebt danach, dass 
jeder Jugendspieler zumindest 
einmal, wenn er oder sie in der 
Jugend spielt, ein Wochenende 
mit unseren deutschen Freun-
den genießen kann. Daraus sind 
mehrere lebenslange Freund-
schaften entstanden.
 
Bei den Eindse Boys ist der 
Ausschuss für internationale 
Angelegenheiten (CBB) aktiv, der 
die Kontakte zum TUS Ahrbach 
pflegt und die Teams der Eindse 
Boys während des Austauschs 
anleitet und unterstützt. Eindse 

Boys stellt ein Jahresbudget zur Verfügung, das alle 
Teams nutzen können.

Für 2022 sind drei weitere Treffen geplant. Im Juli wird 
das 100-jährige Jubiläum des TuS Ahrbach vom Vor-
stand und den Veteranen besucht. Im Juni besuchen die 
beiden Damenmannschaften und die A-Jugend (JO19) 
die Sportwoche des TuS Ahrbach. Am Pfingstwochen-
ende ist die A-Jugend (JO19) des Tus Ahrbach mit einer 
Abordnung des Vereins zu Gast bei Eindse Boys.

Wir hoffen, dass diese wertvolle Freundschaft in 
den nächsten Generationen weiterlebt, und dass die 
Menschen in beiden Verbänden daran arbeiten, dies zu 
verwirklichen. Unser besonderer Dank gilt dem Vor-
sitzenden Rudolf Bauch und dem Abteilungsleiter Olaf 
Stamm der Alten Herren, die sich gemeinsam mit vielen 
anderen Mitgliedern des TUS Ahrbach für die Pflege 
dieser Freundschaft einsetzen. Wir wissen das sehr zu 
schätzen.

Jahre 
T U S  A H R B A C H
#miteinander

BESTE FREUNDE SEIT 40 JAHREN!

Herzliche Grüße aus den Niederlanden im Namen des Vorstands, der Mitglieder und 
 aller Sympathisanten von Eindse Boys
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veranstaltungen

Neben dem sportlichen Bereich, der besonderen 
Förderung der Jugendarbeit und der Durchführung von 
etablierten und seit langen Jahren auf dem jährlichen 
Kalender stehenden Veranstaltungen, wie der Ahr-
bach-Cup, der Ruppisch-Golser Fassenacht ist der TuS 
Ahrbach auch wieder bereit, neue Veranstaltungsfor-
men anzugehen 

>  die/das Sportwoche(nende), bei der/dem das sport-
liche Messen und die persönlichen Begegnungen 
im Vordergrund stehen, und in das über lange Jahre 
auch ein Dorfturnier für jedermann eingebunden 
war,

>  die Kinderfreizeiten, bei denen man mit einer 
Heerschar von Kindern ein gemeinsames Wo-
chenende mit Sport, Spaß und Spannung in einer 
Jugendfreizeit anlage verbringt,

>  Kooperationen mit der hiesigen Grundschule bis hin 
zur Begleitung und Unterstützung des Schulturniers,

>  und neuerdings der Brinkenlauf in Boden, ein Volks-
lauf mit Laufkonkurrenzen für Bambinis, Kinder- und 
Jugendliche, Volkslauf und Nordic-Walking, fest in 
den Laufkalender des Westerwaldes eingebunden,

>  und, und, und …

Diese kurze Aufzählung zeigt auf, dass der TuS Ahrbach 
seinem selbstgewählten Slogan „TuS Ahrbach – der le-
bendige Sportverein in Ruppach-Goldhausen“ mehr als 
gerecht wird – er ist die sportliche Heimat von mehr als 
600 überwiegend aktiven Mitgliedern und bietet den 
unterschiedlichsten Sportarten eine sportliche Heimat. 
Dies alles ist nicht zu leisten ohne die unzähligen eh-
renamtlichen Kräfte, die sich in der Vereinsführung, in 

der Betreuung und dem Training von Mannschaften im 
Bereich Fußball, Handball, Tanzen und Turnen, insbe-
sondere im Jugendbereich mit ihrem täglichen Engage-
ment verdient machen – nicht zu vergessen sind hier 
die vielen Helfer, die zupacken, wenn der TuS Ahrbach 
um Unterstützung bittet, z.B. bei der Durchführung 
seiner Veranstaltungen – ganz zu schweigen von den 
Maßnahmen, die in eigener Regie und mit viel, viel Zeit-

#miteinander

Together we can

Wir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mit

Jetzt anschließen!
vodafone.de/montabaur

Zusammen für die Zukunft:

Glasfaser für die  
Verbandsgemeinde
Montabaur
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aufwand durchgeführt werden: Umbau Dusch kabinen, 
Erneuerung Küche, Umbau Sportlerheim, Pflegemaß-
nahmen auf und an dem Sportplatz, und, und und …. 
Leistungen, die von dem Team um Olaf Stamm ganz 
selbstverständlich und weitestgehend im Hintergrund 
erbracht werden. 

Vielen, vielen Dank – Leistungen die unbezahlbar sind  
und die Lebendigkeit eines Vereines nachdrücklich  
unterstreichen – #miteinander

Together we can

Wir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mit

Jetzt anschließen!
vodafone.de/montabaur

Zusammen für die Zukunft:

Glasfaser für die  
Verbandsgemeinde
Montabaur
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karneval

Ruppisch-Golser 
Fassenacht

Bis 1977 fand der „Bunte Abend“ des Sportvereins in der 
ehemaligen „Ruberg-Schänke“ statt. 1978 wurde diese 
Karnevalsveranstaltung in die Schulsporthalle verlegt. 
1982 übernahm Gerd Ehl die Moderation des „Bunten 
Abends“, um dann 1987 als Präsident des Elferrates die 
1. Kappensitzung in Ruppach-Goldhausen einzuläuten. 
Gerd Ehl leitete die Geschicke der Ruppisch-Golser Fas-
senacht bis in das Jahr 2000. Raimund Schäfer übernahm 
die Funktion als Sitzungspräsident bis 2004. Beide Sit-
zungspräsidenten leiteten nicht nur die Sitzung, sondern 
stiegen auch immer wieder in die Bütt, um das Publikum 
als Büttenredner zu unterhalten. Mit Olaf Stamm und Pe-
ter Olbrich bekam die Fassenacht in Ruppach-Goldhau-
sen ab dem Jahr 2005 ein anderes Gesicht und Format 
– in den unterschiedlichsten Rollen und mit immer neuen 
Themenstellungen wurden die Karnevalsveranstaltungen 
– unterstützt durch fantastische Bühnengestaltungen 
und zeitweise ergänzt durch Anna-Lisa Stamm und Man-
fred Greis – zu einem jährlichen Spaßspektakel. Auch die 
weitere Organisation der Veranstaltung wurde von den 
Alten Herren des TuS Ahrbach geleitet, angefangen vom 
Auf- und Abbau bis hin zur Bewirtung. Das Bühnenpro-
gramm wird überwiegend von der eigenen Tanzabteilung 
gestaltet. Petra Stumpf und Julija Ismajli haben in den 
langen Jahren ihres Wirkens die Garde- und Showtän-
ze zu einem erstaunlichen Niveau geführt, lassen sich 
immer wieder etwas Neues einfallen und begeistern das 
Publikum. Ihre hochklassigen  Tänze müssen sich kaum 
hinter professionellen Darbietungen verstecken. Es ist je-
doch immer schwieriger, Akteure der sprechenden Kunst 
für die Bütt zu gewinnen, so dass sich das Gesicht der 
Ruppisch-Golser Fassenacht zu einer Kombination aus 
Karnevalssitzung und Karnevals-Party gewandelt hat. 
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GRUSSWORT ZU 100 JAHRE TUS AHRBACH

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde, 

100 Jahre Sport im TuS Ahrbach, wahrhaft ein Grund für ein 
würdiges, sicherlich auch ein zünftiges Fest. Es freut mich 
sehr, dass auch die Sportart Handball fest im TuS Ahrbach 
verankert ist. Daher gratuliere ich allen Mitgliedern des 
Vereins im Namen des Handballverbandes Rheinland sehr 
herzlich zu diesem Jubiläum. 

Sport in der heutigen Zeit und besonders im Zeichen der 
Pandemie stellt alle Verantwortlichen in allen Vereinen, 
aber besonders im Handball als einer intensiven Kontakt-
sportart vor ganz besondere Herausforderungen. Diese 
zeigen sich am deutlichsten bei der Jugend. Alle Sportarten 
haben wegen Covid-19 zwei komplette Jahrgänge verlo-
ren. Eine der wichtigsten Aufgaben ist es, diese Kinder wie-
der für den Sport, aus meiner Sicht für den Handball, zu ge-
winnen. Die Gründung der JSG Ahrbach/Bannberscheid ist 
hierfür ein wichtiger Meilenstein. Auch im Seniorenbereich 
hat der TuS Ahrbach als Stammverein der HSG Wester-
wald die Zeichen der Zeit erkannt und richtig reagiert. Auch 
nach 100 Jahren zeigt der TuS Ahrbach keine Verschleißer-
scheinungen und ist auf einem guten Weg in die Zukunft!

Peter Josef Schmitz 
Präsident der Handballverbandes Rheinland

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46

#miteinander
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anpfiff – ein blick  
hinter die kulissen 
 
Zum Ahrbach-Cup 2001 wurde die Idee zur neuen Vereinszeit-
schrift „anpfiff“ geboren. Damals noch mit einem überschauba-
ren Umfang von 8 Seiten entwickelte sich der anpfiff im Laufe 
der Jahre zu einer umfangreichen Vereinszeitschrift- in den 
ersten Jahren bis 2009 noch mit einer 2fachen Ausgabe pro Jahr 
(zum Ahrbach-Cup und zum Saisonauftakt). Ab 2010 erschien 
eine Ausgabe pro Jahr – jeweils zum Ahrbach-Cup zu Beginn 
eines jeden Jahres, ab der Saison 2017/2018 wurde daraus ein 
Saisonheft zu Beginn einer jeden neuen Saison. Der Aufwand 
für die Erstellung einer jeden Vereinszeitschrift war doch sehr 
hoch, hatten wir doch beim TuS Ahrbach immer den Anspruch, 
eine inhaltlich und qualitativ hochwertige Ausgabe zu erstellen. 
In den langen Jahren des Erscheinens kann der anpfiff mit zwei 
verantwortlichen Personen in Verbindung gebracht werden: 
Raimund Schäfer in der redaktionellen Verantwortung und 
Markus Bauch, Bauch & Müller Werbeagentur GmbH, Vallendar, 
für die Konzeption und Gestaltung. Gerade Markus Bauch ist 
es immer wieder aufs Neue gelungen, ein aktuelles und immer 
wieder originelles Layout zu entwerfen – seit der Umstellung 
auf ein Saisonheft 2017/2018 auch in Farbe. 
 
Es steckt sehr viel Arbeit und noch mehr Herzblut in dieser Ver-
einszeitschrift! Neben den beiden Hauptverantwortlichen, sind 
viele Trainer, Betreuer und Vereinsmitglieder in die Entstehung 
eingebunden. Frühzeitig vor Herausgabe der neuen Version er-
stellt Raimund Schäfer eine Struktur der neuen Ausgabe, wendet 
sich an die Betreuer, Trainer aller Mannschaften und Abteilungen 
und bittet, entsprechende Beiträge und Fotos bis zu einem fest-
gesetzten Abgabeschluss beizubringen. Diese Terminvorgabe ist 
meist Makulatur, muss doch immer wieder aufgrund fehlender 
Beiträge nachgehakt, erinnert werden und oftmals in den letz-
ten Minuten vor oder während der Layout-Erstellung von Markus 
noch eingegriffen werden. Vielfach fährt Raimund auch noch zu 
den Mannschaften und erstellt Mannschaftsfotos. Das verant-
wortliche Team um Rudolf Bauch sorgt dafür, dass unsere Spon-
soren in der Vereinszeitschrift Werbung für ihr Unternehmen 
machen können – vielen Dank an alle Sponsoren für diese Un-
terstützung! Alle Berichte werden von Raimund Schäfer redak-
tionell überarbeitet, von Dorothe Schäfer mehrfach Korrektur 
gelesen und gehen dann in die Gestaltung und Layouterstellung 
durch Markus Bauch. Zwischenzeitlich hat die Vereinszeitschrift 
einem Umfang von fast 30 Seiten. Viele Entwürfe werden erstellt, 
evtl. in Teilbereichen noch kurzfristig angepasst, das Endergebnis 
wird noch einmal intensiv Korrektur gelesen, Fehler werden kor-
rigiert, bevor das endgültige GO für den Druck gegeben wird. An-
schließend wird der gedruckte anpfiff an die Mannschaften und 
in den Ortschaften kostenlos verteilt, damit alle interessierten 
Mitbürger*innen am aktuellen Vereinsgeschehen teilhaben kön-
nen. Ungeachtet des Arbeits- und Zeitaufwandes bei jeder neuen 
Ausgabe und trotz der vielen Jahre, in denen die Ausgabe schon 
erscheint, stellt sich bei den Verantwortlichen für die Herausgabe 
der Vereinszeitschrift ein wenig Stolz auf das gute Resultat der 
geleisteten Arbeit ein.                                                        #miteinander
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Mehr Freude am  
Lernen (in der Natur)

ichkanndas.net
NINA BAUCH TRAINING

Marburger Konzentrationstraining,  
Legasthenie, Dyskalkulie, Systemische  
Familienberatung und Waldpädagogik

Nina Bauch, Lerntherapeutin · 0175 6850653 
Albert-Schweitzer-Str. 2 · 56179 Vallendar  

nina.bauch@ichkanndas.net ·www.ichkanndas.net
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TUS AHRBACH – VIELFALT, FREUDE AM SPORT UND GEPFLEGTES #MITEINANDER

Stellvertretend für die vielen Mitglieder an dieser Stelle folgende Freunde des TUS AHRBACH. Hintere Reihe: Ruth (Turnen), 
Julija (Tanzen), Elena (Funken), Janik (Seniorenfußball), Luisa (Frauenfußball), Selma und Suela (Jugendhandball).  

Dazwischen: Nala (Turnkind), Benjamin (Jugendfußball), Vordere Reihe: Raimund (Vostand), Olaf (Arbeiter),  
Peter (Alte Herren Fußball), Oliver (Seniorenhandball). Liegend: Markus (Jugendfußball). 

#miteinander #tusahrbach

#respekt
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